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UNd

Mstellxugm
auf das „ Tageblatt "

, welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint ,
nehmen alle Kaiser !, Postämter zum
Preis von M ? 8- 25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition

z„ R , 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

Micher
Nedaktim ErMttm : krmpri »;->ßr»ß, Ir I.

PMations -Organ für fämmüiche Kaiserliche, Königliche und städtische Behörden , sowie für die Gemeinden

N«BßM
Nehmen auswärts alle « nnoneem
BüreauS, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
fünfgespaltene Corpuszeileoder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet.

Neustadt -Gödens und Bant .

Kl-. 237. Sonntag, den 9. Oktober 1887. XIII . Jahrgang.
Politische Rundschau.

R , Berlin , 8 . Okt . Dafür , daß die Zeiten sich ändern
und sich in nationaler Hinsicht immer mehr zum Guten wen¬
den , giebt der konservative Verein des Königreichs Sachsen
ein redendes Beispiel , indem sein neugegründetes Organ , die
„ Sächsische Lavdcszeitung " sich auf durchaus großdeutschm
Boden stellt , ohne selbstverständlich das sächsische Königshaus
zu verletzen . Es ruft das in Wahrheit einen erfreulichen Ein¬
druck hervor , umsomehr , wenn man bedenkt, daß gerade unter
den Konservativen Sachsens der Partikularismus sonst in höchster
Bliithe stand . — Die „ Nordd . Allg . Ztg . "

, das Blatt des
Reichskanzlers , widmet dem Besuche Crispi ' s in Fried¬
richsruh Betrachtungen , die sich ganz mit denjenigen decken,
zu welchen wir über diese Sache gelangt sind . — So wenig
Md oberflächlich auch die Mitarbeiterschaft der sozialdemo¬
kratischen Abgeordneten im Parlament gewesen ist, so
bihagt es doch der anarchistischen Strömung innerhalb der
Partei nicht , daß sich die Herren überhaupt nur in etwas an
der gesetzgeberischen Arbeit der zu Recht bestehenden Ordnung
betheiligt haben , die in ihren Augen nicht zu Recht , sondern
zu Unrecht besteht und deshalb auch folgerichtig ignorirt werden
muß . Wir beklagen diese abweisende Haltung gewiß , anderer¬
seits begrüßen wir sie aber auch ; weil sie unendlich viel zur
Klarstellung beiträgt . . . weil sie den evidenten Beweis liefert ,
daß es innerhalb der sozialdemokratischen Partei eine große
und einflußreiche Nebenpartei giebt , die nur in der Gewglt
die Lösung der sozialen Frage erblickt, was bekanntlich bisher
selbst noch von den Führern dieser Aktionspartei vielfach ge¬
leugnet wurde . Mit dieser Aktionspartei übereinstimmend ist
auch der Antrag Bebel : „ Der Parteitag fordert die Genosten
auf , her Flucht von Parteigenossen wegen drohender Prozesseoder Gefängnißstrafen möglichst entgegenzutreteu und möglicher¬
weise jede materielle Unterstützung zu versagen "

. DaS bedeutet
in der Praxis nichts anderes , als die Truppen an das Feuer
zu gewöhnen und in den Familien eine gewaltige Gährungund Erbitterung hervorzurufen . Herr Bebel weiß recht wohl ,
welch hohen Werth das Märtyrium besitzt und wie es endlich
sogar epidemisch als Bekeunerwuth auflritt . . . . Wir können
es nicht fassen , wie diejenigen , die sich als die alleinigen und
wärmsten Freunde des Volkes äusgeben , es über sich gewinnen
können , die Angehörigen desselben geradezu ins Verderben zutreiben ! — Der langjährige Präsident der dänischen Bolks -'
ammer Berg ist gestürzt , womit die Ausgleichsbestrebungen
^ oden gewonnen haben , die Unversöhnlichen aber zurückgedrängt
sind. Das Gerücht von der schweren Erkrankung des Sul -
taus von Marokko wird auch von Paris aus bestätigt .
England soll den Großmächten Vorschlägen wollen , daß jede
derselben zum Schutze ihrer Unterthanen ein Kriegsschiff nach

Tanger schicke . Man fürchtet in Marokko einen Aufstand . —
Spull er hob in einer zu Digue gehaltenen Rede hervor ,
daß die Präsidentschaft Grevy 's als Bürgschaft für die Sicher¬
heit Frankreichs und für die Politik des Friedens gelten könne.
Er forderte dann auch die Anwesenden auf , sich der Politik
anzuschließen , die bezwecke , die Aussöhnung aller Republikaner
und Franzosen herbeizuführen . — Den Franzosen ist die
Würde immer mehr abhanden gekommen, woran jedenfalls ihre
schiefe Stellung zu aller Welt und ihr innerlich durch und
durch unwahres Wesen die Schuld trägt . Man erkennt das
wiederum aus dem gemeinen Gebühren , welches sie jetzt Italien
gegenüber aunehmen , das sie tödtlich durch die Reise Crispi ' s
nach Friedrichsruh beleidigt hat . Sie schimpfen den genannten
Staatsmann den Bedienten Bismarck ' s und werfen ihm in un¬
edelster Weise die genossene Gastfreundschaft in Paris vor , die
er sich als Verbannter zehn Jahre lang habe gefallen lassen.
Darm renommiren sie mit dem französischen Blute , das für
die italienische Freiheit vergossen worden und nun mit schreien¬
dem Undanke belohnt werde ; indem sich das falsche undank¬
bare Italien von der Schwesternation losreiße , um sich mit
dem Todfeinde Frankreichs gegen Frankreich zu verbinden .
Daß Napoleon III . aber keineswegs der Freiheit Italiens
wegen das Blut seiner Franzosen Verspritzte , weiß heutzutage
jedes Kind . Ihm war es darum zu thun , die Geister in
Frankreich zu beschäftigen , der Glorie nachzueifern und vor
Rom den Garibaldianern gegenüber seine neuen Gewehrs prak¬
tisch zu erproben . Man schaudert , wenn man aus solch em¬
pörend -niedrigen Beweggründen Kriegführen sehen muß . Daß
der sogen , französische Edelmuth Italien aber theuer zu stehen
gekommen , ist bekannt : Nizza war der Preis , das eigentlich
eben so wenig von dem vereinten Königreiche zu trennen ist , wie
der Kirchenstaat oder die Lombardei . Es kann deshalb ja auch nur
eine Frage der Z -it sein, Italien wieder zu seinem Elgenthume
zu verhelfen . Die famose französische Republik mag sich mit
des Kosaken verbinden ; sich aber ja vorsehen , denselben nicht
den Rücken hinzuhalteri , da es sonst leicht selber die Süßigkeit
der russischen Knute kennen lernen möchte.

Deutsches Reich .
( :) Berlin , 8 . Okt . (Hof - u . Personalnachrichten .) Se .

Majestät der Kaiser erledigte am gestrigen Tage in Baden -
Baden in gewohnter Weise die Regicrusgsgeschäfte . — Prinz
Ludwig ist mit seinem Sohn gestern wieder in München ein¬
getroffen . — Aus Salzburg schreibt man der „ P . " : Am
5 . d . Mts . hat Se . Kgl . Hoheit Prinz Wilhelm die Gais -
bergbahn bis zur Spitze des Berges befahren . — Die Prin¬
zessin von Wales ist gestern früh von Dresden aus nach Berlin
und Kopenhagen weilergereist . — Der Kaiserliche Gesandte

am Kgl . spanischen Hofe , Legationsrath Stumm , ist von dem
ihm Allerhöchst bewilligten Urlaub nach Madrid zurückgekehrt
und hat die Geschäfte der dortigen Gesandtschaft wieder über¬
nommen . — Während der Abwesenheit des Kaiser ! . Botschaf¬
ters Prinzen Reuß von Wien fungirt der Botschaftsrath Graf
v . Monts als interimistischer Geschäftsträger .

Berlin . I » Nordschleswig scheint man jetzt ernstlicher
für die Förderung des Deutschthums Vorgehen zu wollen . So
find kürzlich erst drei Geistliche , welche aus ihrer dänischen
Gesinnung kein Hehl machen , ihres Amts als staatliche Schul¬
aufseher enthoben worden . Auch sollen Anordnungen zur Be¬
seitigung der dänischen Sprache aus dem Volksschulunterricht
bevorstehen . Anderseits hat der Unterrichtsminister die Kgl .
Regierung in Schleswig veranlaßt , der Regierung in Danzig
solche nordschleswig ' sche Volksschullehrer zu bezeichnen, welche
brauchbar und geneigt seien , Schulstellen in den Provinzen
Posen und Westpreußen zu übernehmen , in welchem Falle ihnen
freie Reise und eine persönliche Zulage von je 100 Mk . ge¬
währt werden solle.

Dresden , 8 . Okt . Der Landtag tritt zum 9 . Nov .
zusammen .

Posen , 7 . Okt . Aus Warschau wird gemeldet, daß
außer der verschärften Bewachung der westlichen Landesgrenze
auch eine verschärfte Kontrole der Grenzgewäffer stattfinden
soll, wofür 246 Wasserfahrzeuge bestellt werden .

Hamburg , 7 . Okt . Der Verwaltungsrath der Ham -
burg -Südawerikanischen Dampfschifffahrtsgesellschaft beschloß,
mit dem Bau dreier neuen großen Dampfer die hiesige Reiher -
stiegschiffSwerft und die Schiffswerft von Blohm u . Boß zn
beauftragen . Die „ Hamburgischo Börsenhalls "

, welche diese
Nachricht veröffentlicht , spricht ihre Genugthuung darüber aus ,
daß diese sich auf viele Millionen belaufende » Aufträge deut¬
schen Werften zugefallen sind .

— Behufs Revision der Kaiserl . Verordnung vom 4 . Ja¬
nuar 1875 betr . den Verkehr mit Arzneimitteln tritt am
24 . Oktober unter Vorsitz des Direktors G . R . Koehler im
Reichsgesundheitsamt eine Kommission von Sachverständigen
zusammen .

— Die Auswanderung aus Deutschland , welche in den o
letzten Jahren geringer geworden war , hat nach der jüngst
veröffentlichten Statistik in den ersten acht Monaten dieses
Jahres um etwa 20,000 , d . i . um vierzig Prozent gegen das
Vorjahr zugenommeu . Ob es die Wohlhabenden find , wie der
Reichskanzler meint , oder die Unzufriedenen , welche auswandern ,
— in jedem Falle ist die Zunahme der Auswanderung ein
trübes Zeichen der Zeit . Daran ändert es auch nichts , daß
viele Auswanderer sich enttäuscht sehen, nachdem sie mit dem
fremden Lands Bekanntschaft gemacht haben . Denn der Um -

28 Am Mälarsee .
Roman von H. Palms -Paysen .

(Verfasserin von „Marietta Tonelli" und „Mädchenliebe " .)

(Fortsetzung.)

^
»Hm , Hm, " meinte der alte Sven mit einem forschenden

„ Es ist ein Herr Halfslaf auf Strömma , und " — ihre
Mime senkte sich — „ und er giebt an , Sven , auch die

Herrn Doktor zu kennen . Ich meine — der Be »
Ihrem Herrn vielleicht nicht angenehm sein, ihn

Wecken , ihn stören und deshalb , ja deshalb ist es besser,
daß Sie es vorher wissen.

"

Endlich waren die schweren Worte gesagt .
die ^

E !le aber bemerkte, daß der Alte anknüpfen wollte an
stets mit . so ängstlicher Scheu berührte Ber -

brach sie ab , ihre feine Natur verschmähte das^ ugcn in dieselbe.

In dm die Welt ansehen , so steht die Welt uns an .
wem Menschenkopfe spiegelt sie sich auf eine besondere

jeder Mensch schafft sich seine eigene Welt , oder mehr
1° ^ unzählige . Ihr Anblick, ihr Bild wechselt
Eeda ? Stimmung , in der er sich befindet , je nach den

TrebensHauptinhalt seines ganzen Lebens und

Md sich sein verstecktes Asyl am Mälar geschaffen
ihn ^ ^ rdhlingsjubel der Natur hineingezogen , da dünkte
sang ^ und Glanz die Sonne trübe , der Vögel Ge -
M Hohn , das Rauschen der Bäume ein Wehmuthsge -
lioi,

' trat eine Zeit des Zwiespalts ein , eine Reak -
er sich losrang auS dem Wust unfruchtbaren

!iir 's p E ' d
.aß allmählig wieder ein gesundes Interesse

"»nierN -L ^ ' hui erblühte , und aus diesem heraus leise und
s >- - , ein Gefühl , das sich mehr und mehr zu einer

entwickelte, die all ' sein Denken und Empfinden stählte ,

durchströhmte , wenn auch ohne Wünsche und Ziele . Dis so
verachtete Welt lächelte ihn wieder an . Und wie betrachtete
er sie jetzt ? Er hatte Muße genug , darüber nachzudenken ,
und that dies mit aller Klarheit und Energie eines männlichen
Charakters .

Eine Wahrheit stand über Allem : er liebte Anne Mar¬
gerita nicht mir jener Liebe , die ihn vor Jahren in die
Irre geführt , die aus der Begeisterung zur Kunst ihre Nahrung
gesogen und zur Entfaltung eines künstlichen Feuers bedurfte ,
die plötzlich erstickt wurde durch das dichte Gewebe einer
großen Lüge , nicht im Rausche der Leidenschaft, die wie Dunst
m ein Nichts zerstieben kann , er liebte mit einem starken,
klaren Bewußtsein und einem Gefühl , das unabhängig war
von allen Amßerlichkeite » und in Achtung , Bewunderung und
in der glühenden Sehnsucht nach Erwiderung wurzelte — em
Wunsch , der aber in richtiger sittlicher Erkermtniß zurückge¬
wiesen werden mußte , so lauge ihn noch die Gesetzkette an ein
anderes Wesen schmiedete. Diese Frage der Nothwendigkeit
trat ebenso oft und scharf an ihn heran wie diejenige , ob er
wieder geliebt werde .

Wenn er hierüber nachsann , so glaubte er Tannenduft
uud Lichterglanz zu spüren und sah eine feine, weiße Hand
vor sich und hörte eine reine , junge Stimme , und daun griff
er unwillkürlich an die Wunde seiner Stirn , die ihn an die
Stunde erinnerte , wo er im Schnee zu Margerita ' s Füßen
gelegen , macht - und kraftlos , uud ein wüthender physischer
Schmerz ihm die Möglichkeit geraubt , sprechen und sich be¬
wegen zu können , nicht die Besinnung , nicht diese so völlig ,
daß er nicht gehört und gefühlt , was um ihn vorging . Um
keinen Schatz der Welt hätte er diese Wunde und somit auch
eine verheißungsvolle Erinnerung missen wollen . Oder hatte
er sich die hocherregten Gefühle des sonst so stolzen , maßvollen
Mädchens nur als eine gewöhnliche Erregung auszulegen , der
Angst und dem Schreck entsprungen ? Er mißtraute der ge¬
wünschten anderen Annahme , denn er war Arzt , mithin Psy¬
chologe, Zweifler .

Er war es gewohnt , gleichwie er unter der Lupe der

Wissenschaft die Materie betrachtete , auch die Regungen der
Seele und des Gemüths zu erforschen, in Psychologischer,
feiner Analyse , mit unbarmherzig scharfen Augen . Freilich ,
er vergaß dabei , daß sein Blick oftmals getrübt war durch
seine traurigen Herzenserfahrungeu , auch durch einen von
Pessimismus angehauchten Sinn . Denn er war kein Schwärmer
mehr , kein Sanguiniker , er war allmählig heraugereift zu
einem realistischen Vernunftsmenscheu , der seine Leidenschaften
zu zügeln verstand , ohne freilich der Gluth jugendlicher Empfin¬
dungen zu entbehren .

Als solcher kam er in seinen mißtrauenden Grübeleien
zuletzt doch zu dem Schluffe , daß er für Margerita 's Liebe
keinen einzigen überzeugenden Beweis habe und etwaige Ein¬
bildungen darüber - -- Trugschlüffe seien. Ihre vertrauliche
Herzlichkeit , ihre kindliche Unbefangenheit ließen eher auf das
ruhige Gefühl der Freundschaft , als auf Liebe schließen . Er
empfand daher eine verzehrende Sehnsucht , zu einer Gewißheit
und Erkenntmß zu kommen, um seinem Wünschen und Han¬
deln eine Basis zu geben. Zur Sünde sollte weder ihr «och
ihm die Liebe werden . Andere Schranken , meinte er , gäbe es
für sie Beide nicht .

Mit Ungeduld sah er seiner völligen Genesung entgegen ,
auch weil er dem Müssiggang obhold war . Heute , etwa eine»
Monat nach seinem Unglücksfall , hatte er dem Stockholmer
Arzte , der ihn in der Anstalt vertrete », erklärt , daß er wieder
seine Berufsarbeiten zu übernehmen wünsche.

In der That , sein Körper hatte die frühere Kraft und
Elastizität zurückerhalten uud nur eine leichte Bläffe und
ein rother Streifen auf der Schläfe gemahnten noch an das
Geschehene.

Es war zur Dämmerstunde , als Sven zu seinem Herrn
ins Zimmer trat , um die eben aus Stockholm eingetroffene
Postsendung abzugeben . Oestra erhielt täglich von dort seine
Zeitungen , auch wohl ab und zu Geschäftsbriefe von seinem
Bankier , selten andere Korrespondenzen .

Er ließ sich daher gar nicht durch deren Ankunft stören ,
sondern verharrte am Fenster , durch das die früh versinkende



stand , daß sie eS dort nicht besser gefunden haben , als hier ,
beweist noch keineswegs , daß sie es hier gut hatten . Die Aus¬
wanderung zieht für Deutschland immer einen Verlust , entweder
an Arbeit oder an Kapital nach sich, der unser Debetconto
vergrößert .

Ausland .
Wien , 7 . Okt . Wie aus Lemberg gemeldet wird ,

wurde in einer Versammlung polnischer Notabilitiiten be¬
schlossen , der in Posen gegründeten Rettungsbank , deren Auf¬
gabe es ist, der Expropriation des polnischen Grundbesitzes
durch die preußische Kolonisations - Kommission entgegen zu
wirken, mit dem Beitrage von 1200000 Mk . zu Hilfe zu
kommen .

Rom , 7 . Okt . Crispi ist heute wieder hier eingetroffen .
— Der deutsche Kronprinz hat Mailand wieder verlassen und
ist nach Baveno weitergereist , wo er Mittags eintraf .

St . Gallen . Der nun beendete Sozialistenkongreß
beschloß, ein n internationalen Arbeiterkongreß im Jahre 1888

einzuberusen . In der gestrigen Sitzung wurde der Anarchismus
für anti -sozialistisch erklärt und dessen Gewaltthaten verdammt .

Paris , 7 . Okt . Der Figaro bringt in einem Tele¬

gramm aus Dünkirchen den Text eines Toastes , welchen
Großfürst Nikolaus von Rußland an Bord eines französischen
Schiffes „ Uruguay " gehalten hat , und worin es u . A . heißt :

„ Frankreich bereitet vor ; fahre es darin fort und lasse es sich
nicht durch die Vexationen seines Nachbars fortreißen . Auch
Rußland bleibt nicht unthätig . Unsere ganze Familie liebt
Frankreich . Der Zar richtet alle Anstrengungen darauf , das
deutsche Element aus unseren höheren Kreisen zu entfernen .
Binnen Kurzem werden alle Hindernisse beseitigt sein , und
ich werde der Erste sein, mich im Falle eines Krieges in die
Reihen der französischen Armee zu stellen . Mein Beispiel
wird von zahlreichen Russen befolgt werden .

" Wenn der
russische Großfürst diese Kriegs - und Revanche - Rede wirklich
gehalten hat , so wäre dies in der That unerhört .

Paris , 7 . Okt . Der deutsche Botschafter , Graf Münster ,
übergab heute Flourens die Entschädigung von 50000 Mk .
für die Familie Brignon ' s .

Sofia , 6 . Okt . Dis Audienz , welche der frühere
Ministerpräsident Radoslawow gestern Abend beim Fürsten
hatte , dauerte eine Stunde lang und nahm einen befriedigenden
Verlauf . Radoslawow nahm den besten Eindruck von dem
Fürsten mit , welcher demselben erklärte , jederzeit bereit zu sein ,
die Wünsche einer loyalen Opposition entgegen zu nehmen ; er
habe keinen Parteistandpunkt , sondern stehe über den Parteien .
Nachdem Radoslawow dem Fürsten sein Programm , welches
Loyalität gegenüber dem Staatsoberhaupte , die Aufrechthaltung
der Konstitution und die Unabhängigkeit Bulgariens umfaßt ,
entwickelt hatte und nachdem der Fürst demselben seinen Dank
für den jahrelang bewiesenen Patriotismus ausgedrückt hatte ,
wurde "der frühere Ministerpräsident sehr huldvoll entlassen .
In politischen Kreisen ist man darauf gespannt , welche Wirkung
die Aussehen erregende Audienz haben wird . — Die Konsuln
von England und Italien begaben sich gestern in die Wohnung
Radoslawow 's , wo sie mit demselben eine längere Unterredung
hatten , über deren Inhalt jedoch nichts verlautet . Die Audienz
beim Fürsten fand später statt .

Petersburg , 7 . Okt . Anläßlich der Generalrevision
des Zolltarifs durch eine hierzu eingesetzte Ministerialcommission
wird der Finanzminister durch den Verein zur Förderung der
russischen Industrie und des Handels und dessen provinziale
Sectioneu eine Enguete veranstalten . Hierzu sollen auch die

Börseucomites und gelehrte Gesellschaften herangezogen werden .

Marine.
8 Wilhelmshaven , 8 . Okt . Briefsendungen rc . für S . M . Kbt .

„ Hyäne
" find bis auf Weiteres nach Danzig zu dirigiren . — Durch

Allerhöchste Kabinets -Ordre vom 24 . September er . sind : der Assistenz¬
arzt 2 . Klasse der Seewehr Dr . Loeschigk vom Reserve -Landwehr -Bataillon

(Hannover ) Nr . 73 , zum Assistenzarzt 1 . Klasse der Seewehr , die

Assistenzärzte 2 . Klasse der Marine -Reserve Dr . Roediger und Trede vom
1 . Bataillon (Kiel ) Holsteinischen Landwehr -Regiments Nr . 65 , und

Lange vom Reserve -Landwehr -Bataillon , (Altona ) Nr . 86 zu Assistenz¬
ärzten 1 . Klasse der Marine -Reserve befördert . — S . M . Torpedoboot

„8 38" ist gestern Nachmittag an der hiesigen Kaiserlichen Werft außer
Dienst gestellt . — Kapitän zur See v . Reiche hat sich nach Außerdieust -

stellung S . M . Panzerschiff „ König Wilhelm " nach Kiel begeben .

Kiel, 7 . Okt . Der Kreuzer „ Iltis " ist am 5 . ds . in
Swatow eingetroffen . — Der Corv . - Kapt . Rötger , Komman¬
deur der I . Matrosen -Artillerie - Abtheilung , ist mit der Wahr¬
nehmung der Geschäfte des Kommandanten von Friedrichsort
beauftragt worden .

Lokales .
ff Wilhelmshaven , 8 . Okt . (Indienststellung .) Am

11 . d . M . wird die „ Leipzig " Nachmittags 2 Uhr mit
Flaggenparade in Dienst gestellt werden .

* Wilhelmshaven , 3 . Okt . Zu de» so überaus be¬
liebten Sinfonie - Konzerten befinden sich jetzt die Listen zur
Eineichung des Abonnements im Umlauf , worauf wir auch
an dieser Stelle hiermit aufmerksam machen wollen .

b Wilhelmshaven , 8 . Okt . (Theater .) Der gestrige
Abend „ Hasemann 's Töchter " gestaltete sich zu einer Glauz -
vorstellung . Herr Schlemm leistete als Hasemann etwas ganz
Vorzügliches , ebenso Frau Wilhelm ! als seine Partnerin . Das
Spiel von Frl . Musäus , Rosa , zeichnete sich wieder durch die
wohlthuende Sicherheit und Harmonie auf 's allerbeste aus ,
ohne welches ein künstlerisches Schaffen gar nicht denkbar ist.
Frl . Dietz befestigt sich als Naive immer stärker in der Gunst
des Publikums , ihre Franziska war allerliebst . Frl . Schulz
hätte die Emilie dem Charakter der Rolle nach, doch etwas
weniger zimperlich und ein wenig derber wiedergeben müssen .
Im Uebrigen aber war sie sehr gut . Besonders Lob verdient
noch Frau Dir . de Nolte durch ihre vortreffliche . Klatschbase
(Frau Klinkert .) Der Schlossermeister des Herrn Dir . de
Nolte gerieth wieder äußerst wirkungsvoll , auch die Herren
Gadiel und Tannert gestalteten ihre Rollen ganz prächtig ,
und Frl . Sauer war ein ganz famoser Fritz . Auch alle die
übrigen Mitwirkenden verdienen volles Lob, sagen wir darum
noch einmal , daß „ Hasemann 's Töchter " eine Glanzleistung
^lr Gesellschaft de Nolte war .

^ Wilhelmshaven , 8 . Okt . (Stiftsarzt . Jongl -ur .) Dei
Theaterliebhaber machen wir auf die am Montag zur Auf¬
führung gelangende Novität „ der neue Stiftsarzt " von M .
L . Günther aufmerksam , der zum Zugstück der ersten Bühnen
Deutschlands geworden ist . — Zum Sonntag hat die Direk¬
tion die 2 . Pohl '

sche Posse „ der Jongleur " gewählt . In
Vorbereitung befinden sich „ die Sternschnuppen "

, „ Goldfische "

und „ die Maus " .
^ Wilhelmshaven, 8 . Okt . (Parkkonzert. Bierkonzert .)

Auch morgen Sonntag finden wieder , wie gewöhnlich , erstens
am Nachmittag das Parkkonzert und zweitens am Abend das
Bierkonzert in der Wilhelmshalle statt .

* Wilhelmshaven, 8 . Okt . (Abfuhr .) Wiederholt sind
uns von Hausbesitzer » Klagen zu Ohren gekommen über die¬
jenigen , welche mit der Abfuhr des Straßenkehrichts beauftragt
sind . Es heißt , daß die Betreffenden , anstatt den zusammen¬
gefegten Schmutz aufzunehmen , ihn vielmehr verstreuen , wo¬
durch die durch diese Unregelmäßigkeit betroffenen Hausbesitzer
fast regelmäßig wegen Verletzung des Straßenpolizeigesetzes
in Strafe verfallen ." Wilhelmshaven, 8 . Okt . Zum Schlußschießen des
„ Wilh . Schützenvereins " findet morgen , was wir nochmals
hiemit in Erinnerung bringen , Ausmarsch , Konzert und Ball
statt . ^ Wilhelmshaven, 8 . Okt. (Zollfreiheit von Militär-
effccten .) Nach einem jetzt allgemein ergangenen Erlaß des
Kgl . Finanzministeriums können Militäreffecten , welche von
Truppentheilen , die in dev vom deutschen Zollgebiete noch aus¬
geschlossenen Theilen deS deutschen Reiches stehen, an Militär¬
behörden innerhalb des Zollgebiets eingeführt werden , dann
zollfrei gelassen werden , wenn dieselben von einer Bescheinigung
der absendenden Militärbehörde begleitet sind , daß die Gegen¬
stände aus dem deutschen Zollgebiete stammen oder aus Stoffen
gefertigt sind, die Von dort bezogen worden .

A «s der Umgegend rrnv der Provinz
) : ( Varel , 8 . Okt . Auf dem gestrigen großen Herbst -

Pferde - und Viehmarkt waren aufgetrieben : 640 alte Pferde ,
184 Enter , 306 Saugfüllsn und 826 Stück Hornvieh . Der
Markt war im Vergleich mit dem vorigen ein sehr guter zu
nennen ; es entwickelte sich ein lebhafter Handel , hauptsächlich

in alten Pferden , welche viel nach Mitteldeutschland zu üb¬
lichen Preisen verlauft wurden .

8 Varel , 8 . Okt . (Die hiesige Obst - und Gemüse-Pr,c
und Dörr - Fabrik von Schneider L Eckstein) , welche sich ^
weiteren Kreisen bereits ihrer ausgezeichneten Präserven u,» ,,
des besten Rufs erfreut , erhielt jetzt auf der landwirthM ,
lichen Ausstellung in Prenzlau die erste Auszeichnung
Staatsmedaille .

'

Varel , 6 . Okt. Nach dem „ Gmntzg.
" ist die Zahl du

Einwohner in der Stadt und Landgemeinde Varel in d„
Jahren von 1815 bis 1885 (also in einem Zeitraum
70 Jahren ) von 5233 auf 10,313 gestiegen ; hat mithin u»
5080 Seelen zugenommen . — Die Diamanten - Hochzeit fchx,
die Jung ' scheu Eheleute Hierselbst am 16 . Oktober .

ff Seghorn, 8 . Okt . Vor einigen Abenden kam ein Haud-
werksbursche , geschmückt mit kriegerischen Ehrenzeichen , in d,
Wirthschaft „ zum Seghorner Krug " an und beanspruchte den
leider vergeblich , Nachtquartier . Er entfernte sich in der L
tung nach Bockhorn zu und suchte sich eine Schlafstelle uch
einem Baum der Seghorner Sandkuhle . Mittlerweile fing <
an zu regnen , es wurde ihm ungemüthlich und er ging deShß
zu einem benachbarten Hause , wo er sich in den daneben stG
den Backofen einquartirte , nachdem er die darin zum Dörr,,
liegenden Aepfelstücke behutsam bei Seite geschoben. Ls«
den Bewohnern des Hauses für die Schlafstätts zu dar!»
zog er des anderen Morgens ganz unbemerkt wieder »q
dannen und erzählte dem Wirth im Seghorner Krug ,
angenehmes Logis er gehabt habe .

ff Oldenburg, 8 . Okt. (Wahnsinnig geworden .) Ti,
italienische Matrose , welcher wegen Mordes eines deutsch»
Matrosen in der letzten Schwurgerichtsverhandlung zu ei«
längeren Freiheitsstrafe verurtheilt wurde , ist vor ewig»
Tagen von Vechta nach der Irrenanstalt in Wehnen Ä«,
gesührt worden .

^ Borgstede , 8 . Oktbr . Die Gemeindechaussee x
Obenstrohe wird wegen Reparatur von D . KuhlmM
Wirthschaft an bis zu der Neumeyer 'schen Ziegelei vom IN
bis zum 1 . Nov . für Fuhrwerke gesperrt .

Verden , 3 . Okt . In der Schramm ' schen WirtW
war heute Vormittag ein ziemlich bewegtes Leben, dem S
fand in der Nähe derselben ein Remontemarkt für die diimschi
Armee statt . Es waren reichlich 40 Pferde angetricki .
Die Ankaufskommission war sehr penibel in der Auswahl «!
wurden nur leichte Kavalleriepferde angekauft , doch handild
die Kommission wenig und bezahlte gute Preise . Es ward«

zur ersten Auswahl 8 Pferde ausgemustert und von dusii
wurden 6 definitiv gekauft . Eine große Anzahl der z»
Verkauf gestellten Thiere war entweder , zu groß oder zujuiz
Für die 6 gekauften sind 4450 M . ausbezahlt . Das MK
Pferd , welches für 550 M . gekauft ist, gehörte dem Hif
besitzer Hargmann in Otersen . Den höchsten Preis -

1000 M . — erzielte eine braune Stute , dem HofW
Herm . Meyer in Eissel gehörend . Das Geld wurde »«j
beendetem Markt in der Schramm ' schen Wirthschaft duf
den Zahlmeister auSbezahlt . Die Kommission wohnte >>

Böning ' s Hotel . Außerdem waren viele fremde Pferdehiickl
zur Stelle , welche auch noch mehrere Ankäufe abschlossen.

Verden , 5 . Okt. (Wirtheverein.) Beim GastB
Natje fand gestern Nachmittag eine Versammlung des Wich '

Vereins für Verden und Umgegend statt , welche überaus F
reich besucht war . Hauptgegenstand der Versammlung M
die am 1 . d . M . in Kraft getretene Branntweinsteuer «>!

die dadurch nothwendig werdende Preiserhöhung des Brei»!

weins . Durch Unterschrift verpflichteten sich die Anwesmi«

bei 10 M . Strafe , den Branntwein nicht anders als l>

folgenden Preisen zu verkaufen : 1 Liter 1 M . , bisher 80 ?!,
eine Flasche 70 Pf . , bisher 50 Pf . ; der Preis eines M
jen " ist 5 Pf . geblieben . Diese Vereinbarung tritt mit i!»

heutigen Tage in Kraft .
Emden, 7 . Okt. Bei den behufs Anlegung einer ««"

Cisterne bei der Großen Kirche vorgenommenen Erdarb»«"

ist man auf etwa 11 — 12 Fuß Tiefe auf eine harte
schicht gestoßen, die mit Tausenden von Stecknadeln durW
war . Da in der dortigen Gegend in uralter Zeit Meer »'

boden gewesen, läßt sich wohl annehmen , daß die Steckend!»

von einem dort gestrandeten Fahrzeuge herrühren .

Sonne ihren letzten schwachen Schimmer warf . — Der alte
Diener bewegte sich gegen seine Gewohnheit , aber nicht ohne
Absicht geräuschvoll im Zimmer , schürte das Feuer im Kamin ,
rückte einen Stuhl , räusperte sich, hustete und veranlaßte da¬
durch , daß sich Erik umwandte mit der Frage :

„ Was hast Du denn , Alter , was ist los ? "

„ Mit Verlaub , Herr Doktor , ich habe dem Herrn Doktor
eine Mittheilung zu machen .

"

Sven hatte bis zur Stunde gezögert , Margerita 's Auf¬
trag auszurichten , der jetzt keinen Aufschub mehr duldete ; so
entledigte er sich desselben in knappen Worten und wunderte
sich , daß sein Herr diese heikle Angelegenheit durchaus ruhig
aufnahm .

Ja , Oestra lachte sogar kurz auf , indem er sagte : „ Die
Menschen , sie wissen Einen doch überall zu finden , oder viel¬

mehr das Schicksal führt sie uns immer wieder in den Weg .
Mit diesen beiden Halfslafs bin ich vor so und so viel Jahren
oft zusammengetroffen . Weißt Du noch, Alter , ich kehrte
einmal mit ganz durchnäßten Kleidern von einer Wasserfahrt
zurück — "

„ Ja , Herr Doktor , der ganze schöne, nagelneue Sommer¬

anzug war dadurch verdorben — "

„ Ein wahrer Jammer ! " spottete Erik .
„ Der Rock faß wie angegossen und war mit Seide ge¬

füttert , wissen es der Herr Doktor noch ? "

„ Ich glaube , ich weiß es noch . "

„ Die Frau Doktor hatte den Stoff dazu selbst ausge¬
sucht, und ich mußte gleich darauf einen ganz gleichen be¬
sorgen . Die Frau Doktor — "

„ Du kannst mir die Lampe bringen , zum Lesen wird es
bald zu dunkel sein, " fiel ihm Erik m 's Wort , indem er die
Zeitungen ergriff .

Der Alte ging hinaus , Erik warf die Papiere wieder
auf den Tisch und schritt im Zimmer auf und ab .

„ Ich habe doch / dachte er, „ die geringste Berührung
an die Vergangenheit immer gleich zu bereuen . Und doch , sie
läßt sich nun einmal nicht todt schweigen. Ich trage selbst

die Schuld daran . Hätte ich mich in jener Zeit nicht durch
Rücksichten bestimmen lassen, so wäre ich längst ein freier
Mann und hätte mit der Vergangenheit abgerechnet . Die Ge -
hsimnißthuerei macht sie mir nun zum Gespenst . Aber Ge¬
spenster soll man eutgegentreten , sie beim Kragen fassen . Ich
werde das thun . Der junge Halfslaf wird natürlich auch
daran rühren und von ihr reden und nach ihr fragen . Er
soll Antwort haben . — Ich erinnere mich des jungen Halfs¬
laf noch recht gut, " dachte er weiter , indem er sich an das
Fenster stellte , „ ein hübscher, blonder Mensch , die Schwester
witzig, wir konnten uns gut leiden und neckten einander .
Sonderbar , mit eben diesen Menschen durch ein so unglück¬

liches Ereigniß wieder zusammenzutreffeu . " Seine Gedanken
irrten weiter . „ War das damals eine tolle Zeit , Sang und
Klang , Lachen und Singen . Ich lebte noch in dem Wahne ,
ein glücklicher Mensch zu sein. "

Er lachte bitter auf .
„ Ein tollkühnes , nein , ein muthiges Mädchen , diese —

ja , wie hieß sie doch ? Ich weiß es nicht mehr — ja , doch ,
richtig — Ebba — Ebba wurde sie genannt . Jene Waffer -
fahrt endigte tragikomisch . Sie kehrte in einer Strandhütte
ein und mischte sich hernach in dem Anzüge einer Fischersfrau
in die Gesellschaft . Abends wurde getanzt . Diese Ebba
tanzte nicht , sie nannte es eine unnütze Kraft - - und Zeitver¬
schwendung . Es wurde auch gesungen . Wir horchten mit¬
sammen auf den wunderschönen Gesang einer — einer — Pah !
was sollen diese Erinnerungen , es wäre Thorheit , oder mit
dieser Ebba zu reden — Zeitverschwedung . "

Er sagte so und hing trotzdem diesen Gedanken nach,
und sah eine große , schöne Frauengestalt vor sich, in deren
schwarzem Haar Sommerrosen nickten, deren gluthvolle
Augen und rothe Lippen ihm zulächelten , wenn sein Blick
sie zufällig traf , deren weiche Hand verstohlen dis seine
suchte, wen » sie an ihm vorbeiglitt in der lachenden , plau¬
dernden Gesellschaft .

„ Wie lange sie die Maske wohl getragen hätte ? " fragte
er sich mit verächtlicher Miene . „ Einige Monate darauf riß

ich sie ihr von dem schönen Antlitz . Jetzt sind vier Ä "

dahin , es wundert mich wirklich, daß sie sich noch keinen U'

satz gesucht, freilich " — er hatte seinen Platz gewechselt/?
wieder an seinen Schreibtisch gesetzt und einen neben denK

tungev liegenden Brief , der die Handschrift seines Bo"»"

trug , in die Hand genommen , ohne ihn noch zu
Seine Finger spielten damit . ,

„ Freilich, " dachte er weiter , „ sie mag gealtert h»°
^

Wenn der zu jener Zeit zur Schau getragene Schmerz ««

lich ein solcher, nicht Koketterie mit erlogenen Gefühle« g

wesen ist, so könnte ich sie bedauern , obgleich dazu eine «'»

geringe
'

Dosis Selbstverleugnung gehört — ihr glaube» !

lieben — nie wieder ! "
Er zuckte plötzlich zusammen , hatte mechanisch das K

vert geöffnet und nebst einem Schreiben des Bankiers ei

zweiten Brief hervorgezogen , der in großen , kräftigen Scht >

züge» seinen Namen trug . .
„ Sonderbar, " murmelte er, „ daß mrr dieses Gel ?

^
Vergangenheit genannt , heule von allen Seiten und m

verschiedensten Gestaltung cutgegentritt . "

Somit war er an das Fenster getreten und hatte
Kouvert geöffnet . .

Das Abeudlicht schien eben noch hell genug , die S

gezogenen , fast männlichen Schriftzüge erkennen zu lasst« -
^

Einen Augenblick wurde es tiefstill im Zimmer , ^
hörte nur das Feuer im Kamin knistern und drauße ^
Schrei einer Möve , die über den See ihren Flug D
und zu das knackende Geräusch der Fichtenzweige , tue I «l

Winde wiegten . , -gd
Erik 's bleiches Antlitz mit der rothen Stiruwu »

der jetzt vertieften Falte zwischen den Brauen beugte W ^
über das Papier , als er las : „ Es bleibt die Frage , o ^
Brief , das erste Lebenszeichen , das ich nach vier Jay c -

mich Ewigkeiten dünkten , von mir gebe, beantwortet w

(FortsetzungMgt .)



Bremen , 7 . Okt. (Wegen unterlaffenen Dienstantritts )
Nnd gegen mehrere Dienstboten von Seiten der Herrschaften ,

die durch Fortbleiben derselben in Verlegenheit geriethen ,

Strafanträge gestellt worden . Gegen zwei Dienstmädchen ist

-maeschritten , weil sie sich gleichzeitig bei mehreren Herrschaften

mniiethet haben , nur um in den Besitz des MiethgeldeS zu

gelangen. Eine solche Handlungsweise wird als Betrug

bestraft .
-f Blltjadingen . Auf alle Fälle wird die Wafserfrage

j« Landtage diesmal zur Entscheidung gebracht werden müssen ,

weil sonst das Projekt wieder auf lange Zeit in den Hinter¬

grund gedrängt werden könnte . Die Sorge um unfern

Biehstaud erfordert gebieterisch die baldige Ausführung von

Wafferaulagen .
Strohausen , 6 . Okt . Vor einiger Zeit konstrmrte sich

der hiesige Klempnermeister St . eine Gondel aus Blech .

Das kleine zierliche Fahrzeug ist in den einzelnen Bestand -

theilen zusammeugelöthet und hat die Form und Dimension

einer gewöhnlichen Gondel zum Verkehr auf kleinen Flüssen
M Seen . Durch Anbringung zweier , an beiden Innen¬
wänden des Fahrzeugs befindlichen dicht verschlossenen Luft¬

räumen , ist ein Versinken des Bootes unmöglich gemacht.

Am Uebrigen zeichnet sich die Gondel durch Leichtigkeit in der

Fahrt aus .
Leer, 7 . Okt . Heute Morgen 11 Uhr hat das Dampfschiff

seine vorletzte fahrplanmäßige Tour in diesem Jahre nach Bor¬
kum angetreten. Badegäste sollen, wie wir hören , auf Borkum

jedoch nicht mehr verweilen .
— Die Logabirumfelder führen bitterlich Klage über

den Ueberfluß an Hasen und fordern die Nimrods auf , der

Hasenjagd ja recht eifrig obzuliegen . Sollte ihnen nicht ge¬
holfen werden können ?

Norderney . ( „ Chevy Chase " .) Vor einigen Tagen trieb
hier am Südweststrande der Insel in der Nähe der Landungs¬
brücke ein 9,50 Meter langes und 2 Meter breites weißes
Boot an, welches den Namen „ Chevy Chase " und den Orts¬
namen „ Liverpool " führt . In demselben befanden sich nach
Angabe des hiesigen Strandvogis drei Reserveriemen ohne
Leder , ein Rettungsgürtel und ein paar alte Schuhe . An
demselben Tage wurde am Ostende der Insel in der Nähe des
Leuchtthurmes eine männliche Leiche aufgefunden , welche mit
einem Schwimmgürtel bekleidet war , der den Namen des ge¬
strandeten Bootes trägt . Gleichzeitig hat man viele kleinere
nnd größere Stücke Holz antreiben sehen , so daß die Ver -
ninthulig nahe liegt , daß in der Nordsee ein größeres Schiff
»mmglückt ist . (Dis englische Bark „ Chevy Chase "

, Goul -
dcn, 678 Tons , segelte am 30 . August von Shiels nach Val¬
paraiso .)

Papenburg, 6 . Okt . Der am 30 . September von dem
hiesigen Fischerei -Verein in Nieburs Kanal veranstaltete Fisch-
zng hatte nicht nur die betreffenden Vereinsgenossen , sondern
auch viele Zuschauer herbeigezogen . Leider war das Wetter
sehr kalt und regnerisch , so daß an ein besonderes Resultat
von vornherein nicht gedacht werden konnte . Trotzdem gelang
es jedoch, außer den gewöhnlich hier vorkommende » Fischarten
auch verschiedene der im Frühsommer eingesetzten größeren
und kleineren Karpfen und Schleie mit dem Zugnetz zu fangen .
Von der erzogenen Fischbrut konnten jedoch nur einige Karpfen -

strecklinge erhascht werden , da die Maschenweite deS Netzes
denselben das Durchschlüpfen gestattete . Der Zweck des Fisch¬
zuges war der , Ueberzeugung zu erlangen vou dem Fortkommen
und Gedeihen der in dem genannten Kanal eingesetzten Edel¬

fische , weswegen diese auch sofort ihrem Element wieder über¬

geben wurden , während die übrigen genannten Fische an die

Vereinsmitglieder durch das Loos zur Vertheilung kamen .

Kunst und Wissenschaft .
— (Sir Arthur Sullivan ), der Komponist des „ Mikado " ,

arbeitet gegenwärtig an einer großen Oper „ Maria Stuart " ,
deren Textbuch sich ziemlich eng an die Schiller -Tragödie an¬

lehnen ftll .

Vermischtes .
Wien , 4 . Okt . (Wegen Erpressung ) wurde die Violin -

Birtuofln Fürstin Lilly Dolgoruky verhaftet und dem hiesigen
Landesgerichte eingeliefert .

Telegraphische Depesche» - es Wilhelmsh . Tagebl .
Parts , 8 . Okt . General Caffarel wurde in Inak¬

tivität versetzt. Ungeordnete Prtvat -Verhältnisse sollen
die Schuld tragen , die ihn zu mannichsachen schlimmen
Bornahmen verleitet haben sollen.

Paris , 8 . Okt. General Caffarell ist gestern Abend

verhaftet worden . Es bestätigt sich, das; er sich einer Art von

Handel mit Drdensauszeichnungen re. hat zu schulden kom¬

men lassen, ebenso werden ihm Indiskretionen beim Mo¬

bilmachungsplan zugeschrieven . Als Mitschuldige werden

genannt General Dandlon , Senator Danse nnd Limmousin .
In Regierungskreisen und unter den Offizieren herrscht

infolgedessen große Aufregung .

Kirchliche Nachrichten .
(Sonntag , den 18 . n . Trin .)

Evangelische Militärgemeinde .

Gottesdienst um 11 Uhr .
Mar . - Stat . -Pfarrer Go edel .

Katholische Militärgemeinde .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr . .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 9 ^ Uhr ; Konfirmation .
Der Gottesdienst im Armenhause fällt auS .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Sonntag , den 9 . Oktober : Vormittags 10 Uhr Gottes¬

dienst . Es predigt Herr Mar . - Pfarrer Bier .
L . Kinderlehre findet nicht statt .

Methodisten - Gemeinde .
Sonntag , den 9 . Oktbr . , Morgens 10 Uhr und Abends

6 Uhr Gottesdienst . Prediger Dönges .
B a ptisten g e m eind e .

Sonntag , den 9 . Okt . , Vormittags 10 Uhr und Nach¬
mittags 4 Uhr : Gottesdienst .

Nachmittags 2 Uhr : Kinder - Gottesdienst .

Schwedische Reichs - Hypothekenbank 4 */z pCt . Pfand¬

briefe von 1874 . Die nächste Ziehung findet Ende Oktober

statt . Gegen den Coursverlust von ea . 2i/z PCt . bei der

Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger ,
Berlin , Französische Straße 13 , die Versicherung für eine

Prämie von 4 Pf . Pro Ivv Mark .

Marktpreise .
Wilhelmshaven (Roonstr .) Neuheppens (Bismarckstr .)

am 7 . Oktober : am 8 . Oktober :

Rindfleisch pr . Pfd . 40 , 45 - 80 Pf . , 40 - 45 Pf .,
Kalbfleisch „ „ 30 - 35 „ SO „

„ fettes 50 — 55 „ —

Schweinefleisch „ SO „ 40 —45 „
Karbonaden „ 60 „ —

Hammelfleisch „ 40 „ 40 „
Keule „ SO „ 50 „
Butter „ 1,15 - 1,20 Mk. 1,00 — 1,10 M .

Hühnereier (20 Stück ) 1,30 „ 1,10 „
Enteneier „ — 1,30 „
Hasen pro Stück 3,30 — 3,80 „ 3,00 —3,25 „
Rebhühner „ „ 85 Pf . 85 — 90 Pf .
Enten „ „ 1,20 - 1,50 Mk . 1,10 Mk .

Hühner „ „ 1,10 „ 1,10 „
Küken „ 80 - 60 Pf . 60 Pf .
Tauben (Paar ) — 60 — 70 „

Birnen , 5 Liter 30 - 50 Pf . 25 Ltr . 1,50 — 8,00 Mk.
Same Aepfel „ 30 —50 „ „ 1,50 — 2,00 „
Süße Aepfel „ 30 —50 „ „ 1,50 —2,00 „
Feinere Sorten „ — 5 Ltr . 60 Pf .
Zwetschen pro Pfund 20 „ pro Pfund 20

Kartoffeln , 25 Liter 0,80 — 100 Mk . 65 —80 „
Mohrrüben , 5 Liter 25 Pfg . 25 Ltr . 1,00 Mk .
Blumenkohl , pro Kopf 30 — 50 „ 30 — SO Pfg .
Rothkohl „ „ 20 - 25 „ —

Weißkohl „ „ 20 - 25 „ —

Wirsing „ „ 10 „ —

Grüne Bohnen pro Pfd . — 10 — 12 Pf .
Grüne Schnittbohnen 2 Pfd . 25 „ —

Grüne Perlbohnen pro Pfd . 20 „ 15 — 20 „

Wilhelmshaven , 8 . OWn Kursbericht der Oldenbmgischen
Spar - und Leihbank, Filiale Wilhelmshaven .

gekauft verkauft

4 PCt . Deutsche Reichsanleihe . 106,60 167,15
N/ ° PCt . Deutsche Reichsanleihe . 100,10 100,65
4 PCt . Preußische consoldirte Anleihe . 106,60 107,15

3c/ „ pCt . do . . 100,40 100,95

3V ° PCt . Oldenb . Consols (bis 30 . April 4 pCt . Zins ) 99,25 100,25
4 pCt . Oldenburg . Kommunal -Anleihe . . . . 103 104

4 pCt . do . do. Stücke^
L 100 Mk. 103,25 104,25

3 ' /, pCt. do . 99,25 100,25
3^ 2 pCt . Oldenb . Bodenkredit -Pfandbriese (Wndbar . 101 102

4 pCt . Flensburger Kreis -Anleihe . . . . . . 101,75 —

3 pCt . Oldenburgische Prämienanleihe per Stück
in Mark . . 156,05 157,05

4 PCt . Eutin -Lübecker Prior .-Obligattonm . . . 103 104

3V-, PCt . Hamburger Staats -Rente . 99,30 99,85
5 pCt . Italienische Rente (Stücke von 10000 Frcs .

und darüber ) . . . . . 98,10 08,65
4 pCt . Römische Stadt -Anleihe IV . Serie . . . 96,90 97,45
3 Baden -Badener Stadtanleihe . 89,75 90,50
4 PCt . Liffaboner Stadt - Anleihe . 77,70 78,25
4 pCt . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit -Aktten-Bank 101,45 102

Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mk . 168,35 169,35

Wechs. auf London kurz für 1 Lstr . in Mk . . . . 20,385 20,485

auf Newyork kurz für 1 Doll , in Mk . . . 4,185 4,235
Diskont der Deutschen Reicbsbank 3 PCt .

Die Lieferung von 2000 obm
Kies für die Plätze an der großen
Kaserne soll vergeben werden .

Angebote sind versiegelt mit der
Aufschrift:

^
» Angebot auf Kieslieferung "

»ersehen bis zum
15. Oktober Zs ., .

Bormittags 11^ Uhr ,
M Bureau der Unterzeichneten Ver -
Meliulig einzureicheu .

Die Bedingungen rc . liegen hier
M Einsicht aus , auch können die -

gegen Einsendung von 0,50
Al ' , abschriftlich bezogen werden .

Wilhelmshaven , 8 . Okt . 1867 .

Kaiserliche
Marine-Garnison -Verwaltung .

Versteigerung .
Amstag, 11. d . Mts .,
Vormittags 10 Uhr,Men auf dem Bauplatz der Pulver -
llgaziue am Freukewege bei Marien -

II Wey gleich baare Bezahlung ca .
n.Wummeter kieferne Rund
^ 'zabschnitte in kleineren Thei-

" versteigert werden .
Wilhelmshaven , 8 . Okt . 1887 .

Königliche Fortifikation .

Bekanntmachung .
^ 3 » öffentlicher Submisflo

am

Donnerstag, 20 . Okt. c .
Vormittags 10 Uhr,

vr^ . ung des Bedarfs an Pro
d >- Mm »

Menagen der II . Werft -Di

lg«? Zeit vom 1 . Novembe

H
bis Ende Oktober 1888 ir

do- ,
" ^ Unterzeichneten Komman

die
^ wnsgebäude ), woselbst auä

sicht blirungs - Bedingungen zur Ein
(Vusliegen , verdungen werden .
Wilhelmshaven , 8 . Okt . 1687 .

Kommando
"er II . Werft -Division .

Oeffenttiche
gemeinschaftl . Sitzung

beider städtischen Collegien
am Montag , den IV . d . M -,

Abends 6 Uhr ,
ip , MagistratsfitzungSßaale .

Tages - Ordnung :
1 . Festsetzung der Fluchtlinie der

Wallstraße ,
2 . Beschlußfassung über Abänderung

des Sparkaffenstatuts ,
3 . Beschlußfassung über Bewilligung

der Kosten , welche durch Pflaste¬
rung , Entwässerung und Beleuch¬
tung des neben der Gökerstraße
belegenen Platzes entstehe« ,

4 . Verschiedenes .

Wilhelmshaven , 8 . Okt . 1887 .

Der Magistrat .
O e t k e n.

Gesucht
möglichst per sofort ein gewandter
junger

85 Kausdiener,
möglichst Jemand , der soeben seine
Militärzeit beendet hat . Lohn 360
Mark . Gute Zeugnisse erforderlich .

Näheres in der Exp . d . Bl .

Rechnungs -
Formulare

1 nnd 2 seitig
für die Kaiserliche Marinc -Garnison -

bau -Verwaltung
hält stets am Lager uni » empfiehlt

llie öuMi'uellki'ei
'

lies „Isgöb !.
"

VI». 8L88 .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen zur
Wäsche und häuslichen Arbeiten .

Manteuffelstraße 4 .

Ein möbl. Zimmer
m mieihen gesucht . Offert , unter
R . 8 . best die Exp .

-cgeu Aufgabe meines Geschäfts
' wünsche ich mein Haus , in

welchem eine Reihe von Jahren
Bäckerei betrieben ist , zu verkaufen ;
sollte ein Verkauf nicht zu Stande
kommen, so ist dasselbe zu vermiethen .

Etwaige Bewerber wollen sich direkt
an mich wenden .

I . N . kieinsrs,
Bant .

Empfehle meinen kräftigen Rhein -
ländischen

Ziegenbock
zum Decken der Ziegen . Deckgetd
50 Pfg .

Jakob Kadovius ,
Kopperhörn .

C^ ch ersuche Frl . Rosa Drästel ,
innerhalb acht Tagen ihr Kleid

abzuholen , widrigenfalls ich es als
mein Eigenthum erkläre .
Frau Bruus , Schießbudenbesitzerw .

Zu vermiethen
1 . Unterwohnung zum 1 . Novbr .

Grenzstr 37 . I .
LogiS

für einen jungen Mann .
Mittelstraße 3 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine Unter
Wohnung mit oder ohne Stall .

Neuestraßs 8 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine

Familienwohnung.
Frau Knoop .

Zu vermiethen
zum l . November eine Unter -

Wohnung in Metz .
L . Behse .

Zu vermiethen
ein möblirles Zimmer in der
Nähe der Werft .

Peterstraße 103a .

I. Neäsmsnn,
Bismarckstr. 46 (Kopperhörn ),
empfiehlt sich zum Rind - und
Schweineschlachten , sowie zum
Anfertigen aller Wurstsortsn in sau¬

berster Ausführung .

I lüAlioft IriMfto 86Läna§
I - / r- re -

tUllW «IMUll.
Gezchäfts-
Verlegung A

Von heute ab befindet
sich meine Colonialwaaren-,
Kartoffel -, Obst - u . Gemüse¬
handlung Bismarckstr. 6.

I. von Ziegen.

Empfehle
eine große Auswahl

Korb -Lehnstühle
in modernen Mustern , von 4 Mark

an bis zu den allerfeinsten ,
sowie
Papierkörbe ,
Damenkörbe ,
Nähkörbe ,
Arbeitsständer in moderner

Ausführung,
Wäschekörbe ,
Wäschepuffs von Stroh und

Weide.
0 . filmest , Korbm . ,

Roonstraste .

Gesucht
zuverlässige

Klempner - Gesellen
auf Bauarbeit .

L. Mößer .

für einen jungen Mann .
Marktstraße 15 .

Empfehle eine neu erhaltene Sen¬

dung

Trippen
in allen Gattungen und Größen bei
großer Auswahl zu billigst gestellten
Preisen .

4 8 . Weest .

Empfehle meine beiden

Ziegenböcke,
mit und ohne Hörner , zum
Decken.

L . Ssikent,
Altheppens , Altemarktstraße 44 .

t!7 > ie Kameraden vom Männerchor
des Krieger - und Kampfgenoffen -

Vereins werden zur Einweihung des
Torfkastens ersucht, am Montag recht
zahlreich zu erscheinen.

Windhorst .
Zu vermiethen

zum 1 . Nov . eine Wohnung
zu 300 Mk . per anno im Stadttheil .

F . Latann , Neubremen. 2m Aufträge eines Herrn
aus Constantinopel werden
die Maschinenbauer Herren
t^rni »« Nipplvr und
L« 8t Siolströckvi» ersucht , stch
in der Expedition ds . Bl .
zu melden , da ihnen wich¬
tige Mttth eilungen zu
machen stnd«

Zu vermiethen
zum 1 . November

Z sgllliÜSll - MlWW .
Preis per anno 270 bis 450 M .
Zu erfragen in der Exped . d . Bl



Hänge - Larnpen
empfiehlt in größter Auswahl äußerst billig

WsmarMr . 5«.

88 SK « LL «
als :

lorttzu , LärtznlLllMtzii,
Iraudtzn ,

1rl6M6 8Mä1ort6li6L
« te .

Lllllv. lllN886N .
Sedan .

Sonntag , den s . Oktober :
UM

"
-Große

"
HW

Tanzwujik
wozu freundlichft einladec

_ chastwirth .
Ein abständiger junger Mann

kann gutes Logis erhalten .
Lothringen 69 , a . P .

Größte Auswahl
rn

Herbst- u . Winter -Ueverzieherv . 18—54M .
Herbst- uWinter -Jaquetts v. 8,50—25 M.
Herbst- u . Winter -Anzügen v. 20—54 M.
Knaben-Avzöge» u Paletots in allenGrößen.

Unferkigung nach Alach in kürzester Zeit unter Garantie.

IL lVIIVl
Sonntag , S . Oktober:

Der Zongle «,
oder :

Die Kunstreiter auf der L
ziger Wesse.

Große Posse mit Gesang in 4K
theilungen von E . Pohl .

Montag , 10 . Oktober :
Repertoirstück aller Hof - und EU

Neu ! Theater . Neu!

Oer neu« Ltifksrri
Lustspiel in 4 Akten von

und L . Günther .

Kk8tslll-snt . Ks8 lslil-Lllt.
Sonntag , A . Oktober 1887 :

K» o88k8 clliickkii
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf.

Hochachtungsvoll

/ r e-«

Größte Auswahl !

und

Winter - Mäntel.
Billigste M eise !

W . VKWD8OL «

Das Neueste
ln

Herbst - und Winter - Stoffen
empfiehlt

k. 8slriger, Wsmiirckjir. 11.
UM - Winter -Paletots von 36 Mk .

liefere icy in kürzester Zeit .
bis zu den feinsten

D . O .

sL ?' kMickk Seliinllen

sorvis

Llilivil. san88sn.

bewährtes Mittel gegen Haus¬
schwamm und bester Anstrich be¬
hufs Fäulnißschutz für Holz ,

Tauwerk , Segeltuch etc .
empfiehlt billigst

8 . krsslwrn.

Etablissement Wilhelmshöhe .
(Inhaber : v . V1 «ri » «r .)

«Heute Sonntag , den 9 . Oktober :

Große öffentl. Tanz-Musik.
UM " Anfang 41 Uhr « HW

Hierzu ladet freundlichft ein

_ ED. ^ Keffnuraieur.
Ein junger Mann erhält gutes ! Auf sofort oder 15 . Okt . einmöbl .

Logis . ^ I Zimmer mit Kabinet zu vermiethe« .
Vismarckstraße 20 .Grenzstraße 16 , 1 Tr .

In den nächsten Tagen erhalte
wieder einen Waggon

KartoMn

stnWlinIi. 8rkilillön
tu Krosssr ^ U8rvabl.

l- Ullv . 1SN88SN .

Urschleim
klebt , leimt u . Littet Alles
Vorräthig bei

ZuSO 4üä1elL6 .

in bekannter Güte ,
erbeten .

Bestellungen

Heppens.

Farven
zum Ausbürsten und Färben

von Stoffen aller Art
empfiehlt

Nächste Woche Mittwoch , d . 12 .
d . Mts . , empfange einen Waggon

weißmehlige

Ü85-IlLrtoKs1n
und empfehle dieselben L Ctr . zu
2 Mk .

Um zahlreiche Bestellungen bittet

L . BvvILZsSr ,
Bismarckstr . 13 .

General-Versammle
der

Hamburger Central - Kra
und Stervekafse - er TW
und anderer gewerblicher L

beiter
Sonntag , den S . Oktcki

Nachmittags von 4 — 6 Uhr,
in „ Burg Hohenzollern " .

Kages - Grdnnng .
1 . Rechnungsablage .
2 . Verschiedenes .

Sodann Hebung der Beitriigi.
Der Bevollmächtigt «.

Stenografie
Anmeldungen für den Uck

richtskUrsus werden noch bis z>
15 . d . M . entgegengenom«

Gabelsberger
Stenografen -Bereiil,

z lleilentliclierVoM
^ über

M Wie « erden die Ko dien
Z anferkehent
E ( 1 . Kor . 15 , 35 . Ps .)
E Montag , 10 . d . MtS
G Abends 8 Uhr ,
M in der Kapelle der apostolisch»

Gemeinde , Elsaß , Börsen¬
straße 40 .

^ llltklit stöi .
1 lli ' . ? slll WM

V660rirt6

Wilhelmshavener

Flulb -Kalkuller

Hrrvarts bouto clio srsto 2u -
souävMA .

komm6r86litzr
VLnsödrüstö

vte .

Ivllaig Islirsöii .

für

aufgezogen st Stück 25 Pfg-
empfiehlt

Klliillllllllberei lll' 8 „Taaebl.
"

ri ». 8Ü88 .

lgbekt
'
z lintiiukstilin.

Freiherrlich v. Tuchersches Bier .
Gebe dasselbe auch in Flaschen ab.

Zeige noch ergebenst an , daß jetzt
stets zwei Sorten Bier mittelst
Kohlensäure ausschenke.

Reservirtes Zimmer für geschlossene
Gesellschaften .

5 . L . Ledert « .

(koMdiii )
omxüsblt

Lull« . lsll88ö»

Heute Abend 5Vz Uhr ent¬

schlief sanft und ruhig uW
lieber , hoffnungsvoller Brnd »

und Schwager ,
der Werkmeister

kM . MiisU
in seinem 27stm LebensM
welches wir mit tiefbetrübte
Herzen zur Anzeige bringen .

Wilhelmshaven , 6 . Okt . 188 ? '

lllö tlMki'liäsli üngelllji
'ige»'

W . Grätz ^
und Frau , geb . Janfsen ,

B . Janffen
und Frau geb

Redaktion , Druck und Verlag vos Th . Süß i« Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage «



4-Beilage za Nr. 237 des „Wilhelnishiwcuer Tageblattes"
Sonntag , den S . Oktober 1887 .

Kolonien »
Die Vorgänge auf Samoa haben bis jetzt weder zu

Ruhestörungen auf der Insel selbst, noch zu Auseinandersetzt
ungen mit den interessirteu Mächten , England und Amerika ,
Veranlassung gegeben. Der deutsche Kreuzer „ Adler " hat in
aller Sülle den König Malietoa an Bord genommen , um ihn
alz Gefangenen und Verbannten nach dem deutschen Schutz¬
gebiete von Neuguinea zu bringen . Seitens Englands und
Amerikas wurde kein Einspruch gegen das Vorgehen der deut¬
schen Regierung erhoben . Das wird auch bestätigt durch die
Nachricht , daß Malietoa vor seiner Abreise an den englischen
und amerikanischen Konsul schrieb und ihnen seine bittere Ent¬
täuschung darüber auSsprack , daß er von ihnen keine Unter¬
stützung empfangen habe . Um so merkwürdiger klingt die
Meldung , daß man im Staatsdepartement der Vereinigten
Staaten geglaubt habe , die deutsche Regierung wolle auf Samoa
nur eine Diseiplinardemonstration unternehmen . Man sei
daher erstaunt gewesen, als Deutschland den Krieg erklärte
und die Regierung von Samoa stürzte , besonders , da vorher
keine Verhandlungen zwischen Deutschland , England und den
Ver . Staaten stattgesunden hätten , um zu einem Einverständniß
über die Aufrechthaltung einer autonomen einheimischen Re¬
gierung zu gelangen .

Volkswirthschaftliches
Hamburg , 6 . Okt . Die Generalversammlung der

Hamburg - Amerikanischen Packetfahrt - Aklieu- Gesellschast geneh¬
migte die Erhöhung de^ Aktienkapitals von 5 Millionen , so¬
wie die Ausnahme einer Priontäism leihe von 10 Millionen .
Von der letzteren werden vorläufig 6 /̂4 Millionen emittirt .
Dieses Gesammtgeschäft von 11 1/4 Millionen übernahm , wie
die „ Hamb . Börsenhalle " erfährt , die Gruppe Anglo - Deutsche
Bank, Dresdener Bank und Erlanger Söhne .

Gerichtssaal
Lübeck , 6 . Okt . (Schwurgericht .) Die Wittwe Mek -

leaburg wurde wegen Kindermords zum Tode verurtheilt . —
Die Beschwerde der Geschworenen gegen den Präsidenten
Hoppenstedt ist abgesandt .

— (Der Mörder Alois Thiem ) in Breslau , der in der
Nacht zum 20 . Mai d . I . den Nachtwachmann Zimmermann
erschoß und außerdem fünf Mordversuche beging , wurde am
Dienstag zum Tode verurtheilt .

B erwischtes «
— Geh . Kommeczienräth Schichau in Elbing hat aus

Anlaß des 50jährigen Bestehens seiner Fabrikwerke eine Al¬
tersinvalidenversorgung für seine Arbeiter gestiftet , und zwar
m einer Höhe von 100000 Mk .

Straßburg , 5 . Okt . Es bestätigt sich, daß sich der
Zustand des beim Grenzvorsall verwundeten Barons v . Wan¬
gen nicht unbedeutend verschlimmert hat . Seine Eltern pflegen
ihn W Luvigvy . Bereits am letzten Donnerstag wurde seine
in Straßburg wohnende Taute , Baronin Marie von Wangen
telegraphisch an das Lager des Verwundeten gerufen . Tags
darauf reiste auch der berühmte Straßburger Chirurg , Prof .
Dr . Koeberlee, auf Wunsch der Familie , nach Luvlgny . Im
Publikum wird behauptet , die brandig gewordene Wunde nehme
an Umfang zu , und dementsprechend sei die Fiebertemperatur
sehr hoch.

— (Was ist des Deutschen Vaterland ?) Ein vielbe
schäftigter Seelsorger ist der Pfarrer von Niebra in Sachsen .
Zu seiner Pfarre gehört bas zur Hälfte altenburgische , zur
Hälfte sächsische Hilbersdorf , iu dessen Kirche das weimarische
Rußdorf cingepfarrt ist. Zur Hauptkirche Niebra zählen
außerdem das säcl fische Dorf Loitzsch und die reußischen Orte
Otticha und Lichtenberg . Süt geraumer Zeit hat aber der
Pfarrer von Niebra auch die Stellvertretung in dem meiuin -
genschen Dorfe Mosen zu versehen, so daß er sein Seelsorger¬
amt in der sächsischen , weimarische« , altenburgischen , meimn -
ginschen und reußischen ; j . L -) Kirche ausübt .

Berlin . (Eine interessante Statistik zu dem Alter hoher
Militärs ) liefern die Grabschristen aus dem Jnvaliden - Kirchhofe
>u der Scharnhorststraße . Unter den dort begrabenen 90 höh-

Offizieren , vom Generalmajor bis zum , General - Feld -
amrschall , ist ein Einziger , der ein Alter von über 90 Jahren
Reicht hat , d r Generallieutenant Graf Henckel von Donners -
" arck, welcher 1876 im Alter von 91 Jahren 11 Monat
" « starb , lg haben ein Älter zwischen 80 und 87 Jahren
« reicht ; die größte Anzahl , nämlich 33 , weist die Altersstufe
zwischen 70 und 80 Jahren auf ; in einem Alter von 60 bis
( 0 Jahren sind 27 und in der niedrigsten Altersstufe , zwischen
uO und 60 Jahren , 14 verstorben . Nur 4 der dort ruhenden
vlden sind auf Schlachtfelder « oder unmittelbar » ach erhal -
>« er Verwundung in der Schlacht gestorben : Gemrallieutenant

Winterfeld , der 1757 bei Moys siel, aber , rst an seinem
Mdertsten Todestage , am 7 . September 1857 , hier beigesetzl
^ ri>e ; Geaerallieutenant von Scharnhorst , der , bei Groß -

^
°>!chen verwundet , am 28 . Juni 1813 in Prag an dieser

Emide starb und 1826 hierher überführt wurde ; der bei Düppel
^ Tode verwundete Generalmajor von Raven und der bei
hont st Mousson tödtlich getroffene General von Bllow . Drei
«dienten Offizieren sind von ihren Königen kunstvolle Grab -
« kmäler gestiftet worden : dem 1821 verstorbenen General -
'
(Utenont von Köckritz und dem 1837 verstorbenen Knegs -

"'"'ster Generallieutenant v . Witzleben hat Friedrich Wilhelm III .,""d seinem 1850 verstorbenen Adjutanten , Generallieutenant
Rauch , Friedrich Wilhelm IV . ein Monument errichtet .
— Mir rinem Verweis gegen die Geschworenen wegen
Urtheilsfällung hat am Dienstag der Gerichtspräsident

° er SchMurgerichtsfltzung zu Lübeck eine Neuerung eiu -

>v i? ^ handelte sich darum , ob der Pastor Holm ge -
M Unterschlagungen in der Eigenschaft einer Privatperson

eines unmittelbaren Staatsbeamten begangen habe,

der Staatsanwalt und der Vertheidigung hatte
L ,

Präsident des Schwurgerichts ausgeführt , daß Holm als

I^ Eboamter anzusehen sei . Nach dem Urtheil der Ge¬
borenen aber konnte Holm nur als Privatmann verurtheilt

werden und entging damit dem Zuchthaus . Bevor am folgen¬
den Tage eine neue Sache zur Verhandlung kam, nahm der
Präsident des Schwurgerichts , Landgerichtspräsident Hoppen¬
stedt, nach der „ Voss. Ztg . " zu folgenden Auslassungen das
Wort : Zu seinem größten Bedauern hätten die Geschworenen
am vorhergehenden Tage sich seinen juristischen Ausführungen ,
die sich auf vielfache Erkenntnisse des Reichsgerichts gestützt
hätten , nicht angeschlossen. Sollte das im Laufe der bevor¬
stehenden Verhandlungen wiederholt Vorkommen, so .wolle er
doch nicht unterlassen haben , die Geschworenen auf die Ge¬
fahr hinzuweisen , die durch eine derartige Beantwortung einer
an sie gerichteten Schuldfrage für das gesummte Schwur¬
gerichtswesen entstehen könne. Im ersten Augenblick waren
die Geschworenen über diese Auslassung höchst überrascht , als
sich dann aber einer der Geschworenen wie es schien , zu einer
Erwiderung aus die Vorwürfe des Präsidenten erheben zu
wollen schien , ließ ihn der Vorsitzende gar nicht zu Worte
kommen, fiel ihm vielmehr in die Rede mit der kurzen , bündi¬
gen Erklärung : „ Hier habe ich zu bestimmen , wer zu reden
hat, " und trat sofort in die Verhandlungen des nächsten
Falles . Die Geschworenen beschlossen in einer besonderen
Versammlung , sich beschwerdeführend an die oldenburgische
bezw. lübeckische Oberinstanz zu wenden .

— ( lieber die Verunglückungen (Totalverluste ) deutscher
Seeschiffe in den Jahren 1886 und 1885 ) sind im August¬
heft zum Jahrgang 1887 der Statistik des Deutschen Reiches
Zusammenstellungen veröffentlicht , welche den in den Bänden
27 und 21 „ Neuer Folge " oer Statistik . des Deutschen
Reiches enthaltenen Verzeichnissen der im Jahre 1886 bez .
1885 als verunglückt angezeigten , registrirten deutschen See¬
schiffe entnommen sind . In dem Verzeichniß für 1886
( Band 27 Neue Folge ) sind 122 Schiffe 39,929 Reg . Tons
Netto - Raumgehalt aufgeführt , welche innerhalb deS genannten
Jahres vei unglückten ; hiervon sind 7 verschollen , 57 gestran¬
det, 24 gesunk n , 2 verbrannt , 22 in Folge schwerer Be¬
schädigungen und 10 durch Kollusionen verloren gegangen .
Auf einem Schiffe , welches verunglückte , während es im
Trockendcck stand , befand sich z .Z . des Unfalls k ine Besatzung au
Bord . Auf den übrigen 121 Schiffen befanden sich zu¬
sammen 1059 Mann Besatzung und 19 Passagiere , von
denen 99 Mann oder 9,3 Prozent der Besatzung und 3 oder
15,8 pCt . der Passagiere bei den Verunglückungen ihr Leben,
verloren . Alle diese Zahlenaugaben sind übrigens noch un¬
vollständig , weil noch nicht über alle im Jahre 1886 verun¬
glückten deutschen Seeschiffe Nachrichten vorliegen . Dagegen
dürfen die betreffenden Erhebungen für das Jahr 1885 nun¬
mehr als vollständig betrachtet werden . Nach denselben gingen
in diesem Jahre 148 duetsche Seeschiffe mit 37,502 Reg .-
Tons Raumgehalt verloren , und zwar sind 79 gestrandet ,
2 gekentert, 25 gesunken, 2 verbrannt , 13 verschollen , 17 in
Folge schwerer Beschädigungen und 10 durch Kollisionen ver¬
unglückt . Dabei büßten 149 Personen ( 147 Mann Besatzung
und 2 Passagiere ) ihr Leben ein . Im Vergleich zum Be¬
stände der registrirten deutschen Seeschiffe am 1 . Januar
1885 beträgt der Schiffsverlust im Laufe desselben Jahres
3,5 pCt . gegen 2,7 pCt . im Jahre 1884 und 3,9 pCt .
im Jahre l

'
883 .

— (Ein dunkles Verbrechen ) hat sich Dienstag Nacht in
dem Dorfe Riehe bei Rintelen ereignet . Es wurde ein Polter¬
abend gefeiert , und es ging sehr lustig dabei her . Die Be¬
theiligung war sehr zahlreich , auch aus benachbarten Ort¬
schaften waren die Bekannten erschienen. Auf dem Nachhause¬
wege kam es zu Streitigkeiten und wurde nun der junge
Tönebön aus Waltinghausen dabei erschlagen . Am andern
Morgen fand man seine Leiche . Niemand will etwas gehört
haben , wann und wie die gräßliche That geschah, auch hat
mau keinen Hülferuf vernommen . Ebenso fehlt von den muth -
maßlichen Thätern jede Spur . Die Untersuchung ist im Gauge .

Straßburg , 5 . Okt . (Duell .) Gestern hat in dem
Polygonwäldchen zwischen dem Rittmeister M . und dem am
1 . Olt . zur Reserve entlassenen Einjährig - Freiwilligen L . ein
Prstolenduell stattgesunden , in welchem der Rittmeister von
einer Kugel in dem Oberschenkel verwundet wurde .

— (Ein galanter Minister . ) Der ungarische Minister¬
präsident Herr v . Tisza führt nicht nur bei parlamentarischen
Debatten eine schneidige Zunge , sondern auch dort , wo es den
Ruhm der ungarischen Frauenschönheit zu wahren und zu be¬
stätigen gilt . In Klausenburg war es anläßlich der jüngst zu
Ehren der Anwesenheit des Kaisers von Oesterreich stattgchabten
Galavorstellung im dortigen Nationaltheater . Der Kaiser gab
wiederholt seiner Verwunderung über die Fülle von Frauen -
schönheit Ausdruck , die im Theater zu sehen war , und auch
noch am Tage nach der Vorstellung äußerte der Monarch beim
Cercle zum Ministerpräsidenten : „ Wahrhaftig , ich habe im
Theater ein wunderschönes Damenpublikum gesehen. " — „ Ew .
Majestät "

, erwiderte Herr v . Tisza , „ es ist ebenfalls eme
Spezialität Siebenbürgens , daß es hier yäßliche Frauen
garnicht giebt " .

— ( Die drei Landwehrleute . ) General : „ Wie heißest
Du , mein Sohn ? " Erster Landwehrmann : „ Oberlandes -

gerichtsoffessor von Spiegelwitz , Excellenz . " General ( stutzend,
zum Zweiten ) : „ Und wie heißt Er , mein Lieber ? " Zweiter
Laudwehrmavn : „ Gutsbesitzer Freiherr v . Güldenau , Excellenz .

"

General (sehr verlegen , zum Dritten ) : „ Und wer sind Sie ,
mein Herr ? " Dritter Landwehrmann : „ Aujust Bimske ,
Excellenz , Kutscher beim Herrn Baron von Güldenau !"

Schwarze Seidenstoffe von Mk . 123 H
bis 18,65 p . M . (ca. ISO versch . Qual .) »Ilms . K
sriüs skMM , üüoscimtö , Msses , 8 iMöiM , Mmn , ,Mo - V
P0 !

"
, NIl^ LIIIöS, ktSIISlIiNö8, rUkSll , 8s1tll ItMVöÜISllX , 88l !II i-tMt , I

sislimlö , k!p8S , Isssetts sie . — Vers , roben - und stückweise zollfrei 8
in 's Haus das Seidmfabrik -Depot 0 . Ilvnnedoi ^ (K . und K. 8
Hoflies ) Mrivll . Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto . 8

„ Wir verweisen vie Herren Wirthe
und Konsumenten des ' auf das
Inserat von vr . nrvck . 8obr » in1>»xvn8 ."

Charade .
Das Erste sitzt im Ersten
Nach aller Väter Brauch ,
Oft giebt es dort das Erste,
Doch manchmal fehlts ihm auch.
Sem trautes Zweites liebt wohl
Ein jeder in der Welt ;
Wohl dem , der es zeitlebens
In guter Ordnung hält .
Das Ganze ist in Städten
Des Marktes Zierde oft
Und dient zugleich dem Ersten ,
Von dem man Gutes hofft .
Berscht ihr beide Silben ,
Ist manche drauf bedacht,
Der an dem vierten Finger
Ein goldnes Ringlein lacht .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . S31 :
Acht .

Es gingen 14 richtige Auflösungen ein . Die Prämie erhielt
Paula Richter .

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 1 . bis 7 . Oktober .
Geboren : eine Tochter : dem Hausvater in der Herberge zur Hei -

math H . G . Probst , dem Maschinenbauer F . Lemm , dem Arbeiter H .
B . Wehen , dem Arbeiter G . H . Franke , dem Werkmeister C . H . Beyer .

Aufgeboten : der Kunstreiter A . Goldschmidt und B . Blumenfeld ,
Beide zu

'
Offenbach am Main , der Oberwachtmeistersmaat H . Th . I . F .

Mitte hier und M . M . F . Malchow zu Neukloster , der Oberhautboist
I . W . F . Hopfner und A . G . Giese, Beide hier , der Schutzmann Ehr .
F . M . Steinhorst hier und B . M - L . Umnus zu Strelowhagen , der
Maurer A . E . Onken zu Schortens und M . E . Busch hier , der Zimmer¬
geselle B . H . Wtegmann hier und W . M . G . F . Eilers zu Sanderalten¬
deich , der Schiffbauer C . D . A . Steffens und M . F . D . Freymann ,
Beide zu Kopperhörn , der Oberfeuermeislersmaat G . L . Kühn hier und
M . D . M . Spangenberg zu Aurich , der Schmied N . Jaskulski hier
und A . E . Lange zu Berlin , der Zimmermann H . Stölting und M .
A . Gärtner , Beide hier , der Schmiedegeselle E . R . Dummert hier und
I . CH . L. Zingel zu Feldhansen , der Schlosser I . B . Göckeritz und A .
L. E . Karth , Beide zu Belsort , der Seemann L . G . A . Ihle und C .
H . W . Hermann , Beide hier , der Oberwachtmeistersmaat R . A . A .
Balzer hier und B . E . M . Schulz zu Königsberg i . Pr . , der Heizer
P . A . Schulz und Th . M . M . Trouchon , Beide zu Lehe .

Eheschließungen : Schiffszimmermann H . Müller und E . D . H .
Hofmeister , Beide hier , Werkführer C . F . W . Hinrichs und A . C . Caßal ,
Beide hier .

Gestorben : die Wittwe des Bäckermeisters M . Peters , Th . M . geb.
Toben , 75 I . 6 M . 22 . T . alt .

Fahrplan
gültig vom 1 . Oktober cr . ab .

Wilh elmshav en-Breme » .
Mrg . Mrg . Vrm . Nchm . Abd

Wilhelmshaven . . . Abfahrt 6 .30 8 .45 12 .20 6 .50
Manensiel . . . . „ — — 8 .55 12 .27 —

Sandes
' ' ' . . Ankunft — 6 .41 9 . 3 12 .33 7 . 1

. . Abfahrt — 6 .44 9 .11 12 .37 7 . 6
Ellen serdamm — 6 .53 9 .25 12 .45 7 .15
Varck . . . . . „ — 7 . 8 9 .50 1 . 0 7 .30
Jaderberg . . . . „ — 7 .19 10 . 5 1 .12 7 .42
Hahn . . . . . „ _ 7 .29 10 .20 1 .22 7 .52
Rastede . . . — 7 .38 10 .35 1.30 8 . 2

Oldenburg ^
' ' . . Ankunft

. . Abfahrt 6 .29
7 .53
8 . 8

10 .55
11 . 6

1 .46
2 . 0

8 .17
8 .40

Bremen . . . . . Ankunft 8 . 2 9 .32 12 .18 3 .30 10 . 5

Bremen -Wilhelmshaven .
Mrg . Vrm . Nchm . Nchm . Abds

Bremen . . . . . Abfahrt 6 .45 11 . 7 12 .53 4 . 50 7 .40

Oldenburg ^
' . . Ankunft 8 . 8 12 .39 2 .22 6 . 5 9 . 6

. . Abfahrt 8 .25 — 2 .35 6 .20 9 .15
Rastede . . . . . „ 8 .40 — 2 . 54 6 .45 9 .30
Hahn . . . . . . „ 8 .50 — 3 . 4 6 .58 9 .40
Jaderberg . . 8 .59 — 3 .14 ' 7 .10 9 .49
Varel . . . . . „ 9 .15 — 3 .32 7 .34 10 . 5
Ellenserdamm . 9 .26 — 3 .44 7 .49 10 .15

Sande )
' ' ' . . Ankunft

. . Abfahrt
9 .34
9 .38

3 .53
3 .56

8 . 0
8 . 5

10 .24
10 .28

Manensiel . . 9 .45 — — — —
Wilhelmshaven . . Ankunft 9 .52 — 4 .10 8 .20 10 .40

- Wilhelmshaven -Wittmund .
Mora . Vorm . Nachm . Abds .

Wilhelmshaven . . Abfahrt 5 .30 8 .45 3 .30 10 .00
Marienstel . . . „ 5 .38 8 .55 3 .42 10 .10
Sande . . . 5 .52 9 .45 4 . 3 10 .32
Sander -Busch . 5 . 58 9 .50 4 . 9 10 .38
Ostiem . . . 6 . 9 10 .00 4 .20 10 .49
Heidmühle . . 6 .20 10 .13 4 .30 10 .55
Jever . . . 6 .46 10 .43 4 .53 11 . 5
Kereinigunq . 6 .54 10 .50 5.00 —
Asel . . . . 7 . 2 10 .59 5 . 9
Wittmund . . . . Ankunft 7 .10 11 .07 5 .17 —

Wittmund -Wilhelmshaven .

Wittmund . Abfahrt
N °l . - . .
Vereungung . . . . „
Jever .
Heidmühle . „
Ostiem .
Sander -Busch . . . . . „

Manensiel . „
Wilhelmshaven . . Ankunft

Morg . Morg . Vorm . Nachm .
— 8 . 0 11 .20 5 .35
_ 8 . 9 11 .29 5 .44
_ 8 .17 11 .37 5.52

6 . 4 8 .36 11 .56 6 .15
6 .14 8 .45 12 .05 6 .28
6 .20 — 12 .12 6 .34
6 .29 8 .58 12 .20 6 .43
6 .48 9.38 12 .38 7 .08
6 .57 9 .45 12 .47 7 .17
7 . 5 Ä52 12 .55 7 .25

Fahrplan des städtischen Dampfers „Eckwarden" zwischen
Wilhelmsbaven und Eckwarderhörne

Von Wilhelmshaven Vorm . 6,30 10,30 Nachm . 2,30 7,—
Von Eckwarderhörne „ 7,10 11, — „ Z,— 8,—

Tägliche Lienienfahrt zwischen Eckwarderhörne und Nordenhamm .
Eckwarderhörne Abf . 7, — Morg . 3,— Nachm .
Nordenhamm Ank. 10,25 „ 6,20
Nordenhamm Abf . 11, — „ 4,50 „
Eckwarderhörne Ank. 2,35 Nachm . 8, — Abends .

Abfahrt des Dampfers nach Bremerhaven 11, — Morg . 7,— Abends .
Abfahrt des Dampfers nach Wilhelmshaven 3,— Nachm . 8,30 Abends .

D ^ - Vom 1 . Oktober d . I . bis incl . 29 . Februar n . I . wird
für die

, Dampferverbindnng zwischen Nordenham und Geestemünde ,
sowie für die Dampffähre zwischen Kleinensiel und Dedesdorf folgender
veränderter Fahrplan zur Einführung kommen :

Geestemünde Abfahrt
Nordenham Ankunft
Nordenham Abfahrt
Geestemünde Ankunft

Morgens . Vorm . Nachm .
7 .— 10 .— 3 .30
7 .45 10 .45 4 .15
8 .30 11 .— 4 .45
9.15 11 .45 5 .30



Bekanntmachung . > Bekanntmachung .
Die im Lazareth -Haushalt und im

Schiffs - Lazar - th - Depot nicht mehr
verwendbaren Uteufilien sollen meist
bietend gegen gleich baare Zahlung
verkauft werden .

Es ist hierzu Termin auf

Mittwoch , 12. Okt. cr.
Vormittags 9 Uhr,

in der Leichenhalle des Lazareths hier
selbst anberaumt worden , wozu Kauf
lustige eingeladen werden .

Wilhelmshaven , 1 . Oktober . 1887 .
Kaiserliches Marine - Lazareth

Bekanntmachung.
In Berücksichtigung der Bedeutung ,

welche einer mangelhaften Erfüllring
^ der im Reichsgesetz vom 23 . Juni

1880 , betreffend die Abwehr und
Unterdrückung von Viehseuchen , vor
geschriebenen Anzeigepflicht bei
gelegt werden muß , wird auf die ent
sprechend abgedruckten ZZ 9, 10 und
65 zu 2 dieses Reichsgefetzes noch
besonders hingewiesen .

Es lauten am angeführten Orte :
-8 9 .

Der Besitzer von Hausthieren ist
verpflichtet , von dem Ausbruche einer
der im ß 10 angeführten Seuchen
unter seinem Viehstande und von allen
verdächtigen Erscheinungen bei dem¬
selben, welche den Ausbruch einer
solchen Krankheit befürchten lassen
sofort der Polizeibehörde Anzeige zu
machen , auch das Thier von Orten ,
an welchen die Gefahr der Ansteckung
fremder Thiere besteht, fern zu halten

Die gleichen Pflichten liegen Dem¬
jenigen ob , welcher in Vertretung des
Besitzers der Wirthschaft vorsteht ,
ferner bezüglich der auf dem Trans
Porte befindlichen Thiere dem Be
gleiter derselben und bezüglich der in
fremdem Gewahrsam befindlichen
Thiere dem Besitzer der betreffenden
Gehöfte , Stallungen , Koppeln oder
Weiden .

Zur sofortigen Anzeige find auch
die Thierärzte und alle diejenigen
Personen verpflichtet , welche sich ge¬
werbsmäßig mit der Thierheilkunde
beschäftigen , ingleichen die Fleischbe¬
schauer, sowie Diejenigen , welche ge¬
werbsmäßig mit der Beseitigung ,
Verwerthung oder Bearbeitung thieri
scher Kadaver oder thierischer Be -
standtheile sich beschäftigen , wenn sie,
bevor ein polizeiliches Einschreiten
stattgefunden hat , von dem Ausbruche
einer der nachbenannten Seuchen oder
von Erscheinungen unter dem Vieh
stände , welche den Verdacht eines
Seuchenausbruchs begründen , Kennt
niß erhalten .

8 io .
Die Seuchen , auf welche sich die

Anzeigepflicht (H 9) erstreckt, sind
folgende :

1 . Der Milzbrand .
2 . Die Tollwuth .
3 . Der Rotz (Wurm ) der Pferde ,

Esel , Maulthiere und Maul -
Esel .

4 . Die Maul - und Klauenseuche
des Rindviehs , der Schafe ,
Ziegen und Schweine .

5 . Die Lungenseuche des Rind¬
viehs .

6 . Die Pockenseuche der Schafe .
7 . Die Beschälseuche der Pferde

und der Bläschenausschlag der
Pferde und deS Rindviehs .

8 . Die Räude der Pferde , Esel ,
Maulthiere , Maulesel und der
Schafe .

Der Reichskanzler ist befugt , die
Anzeigepflicht vorübergehend auch für
andere Seuchen einzuführen rc.

8 65 , 2 .
Mit Geldstrafe von 10 bis 150

Mark oder mit Haft nicht unter
einer Woche wird , sofern nicht nach
den bestehenden gesetzlichen Bestimm¬
ungen eine höhere Strafe verwirkt
ist, bestraft :

1 . etc.
2 . Wer der Vorschrift der ZZ 9

und 10 zuwider die Anzeige vom
Ausbruch der Seuche oder vom
Seuchenverdacht unterläßt , oder län¬
ger als 24 Stunden nach erhaltener
Kenntniß verzögert , oder es unterläßt ,
die verdächtigen Thiere von Orten ,
an welchen die Gefahr der Ansteckung
fremher Thiere besteht, fern zu halten .

3 . etc .
Wilhelmshaven , 1 . Okt . 1887 .

Der Hülfsbeamte
des Königl . Landraths .

Es wird hierdurch zu öffentlichen
Kenntniß gebracht , daß bei Scha
denseuer fortan — mit Genehmi¬
gung des Kaiserlichen Kommandos
der Marinestation der Nordsee
außer den bisherigen Fmersignalen
auch noch eine Glocke der Elisabeth
kirche in kurzen , einzelnen Schlägen
angeschlagen werden wird .

Dies Anschlägen dauert nur bis

zum Zeitpunkte der völligen Aufnahme
des Feuerlärms . Auf dieses lediglich
von der Polizei ausgehende Signal
haben die Spielleute der Feuerwehr
den Feuerlärm — wenn er noch
nicht ausgenommen ist — sofort auf
zunehmen und die Einwohner - Hülfs
Löschcorps sich auf ihren Alarwplätzen
zu versammeln , wenn dieselben sich
nicht schon vorher daselbst versammelt
haben .

Wilhelmshaven , 29 . Sept . 1887 .

Der Hülfsbeamte
des Königl .Wandraths

Polizeiverordnung
betreffend

» . Kennzeichnung von
Fuhrwerken.

Auf Grund der AH 6 , 12 und 13
der Königlichen Verordnung ü er die

Polizeiverwaltung ia den neu erwor¬
benen Landestheilen vom 20 . Septbr
1867 (G . - S . S . 1529 ) und des A
137 des Gesetzes über die allge¬
meine Landesverwaltung vom 30 .
Juli 1883 (G .° S . S . 195 ) verordne
ich mit Zustimmung des Bezirksaus¬
schusses für den Umfang des Re

gierungsbezirks was folgt :
8 i .

Fuhrwerke , welche nicht vorzugs¬
weise zur Beförderung von Personen
dienen , insbesondere auch Hundefuhr -
werke, müssen mit der Bezeichnung
des Namens und Wohnortes des

Eigenthümers , und , wenn der letztere
mehrere derartige Fuhrwerke hat ,
überdies mit einer Nummer ver
ehen sein.

Die Bezeichnung ist auf der linken
Seite an den Fuhrwerken selbst oder
auf einer an demselben befestigten
Tafel in deutlich lesbarer und halt¬
barer Schrift von mindestens 7 om
Höhe leicht sichtbar anzubringen .

§ 2 .
Zuwiderhandlungen gegen die Vor

chriften dieser Polizei - Verordnung
werden mit Geldstrafe bis zu 60 M .
oder mit Haft bestraft .

8 3 -
Diese Polizei -Verordnung tritt mit

dem 1 . Mai d . I . in Kraft .
Aurich , den 16 . März 1887 .

Der Regierungs - Präsident.
gez . von Heppe .

Vorstehende Polizei - Verordnung
bringe ich wiederholt zur öffentlichen
Kenntniß .

'

Wilhelmshaven , 1 . Oktbr . 1887 .

Der Hülfsbeamte
des Königl . Landraths .

Warnung .
Nachdem am 30 . September cr .

auf dem Oldenburgischen Gebiet in
Neubremen eine Vergiftung von Meu¬
chen durch den Genuß von Meer -

Mies ) - Muscheln stattgefunden hat ,
wird das Publikum hierdurch vordem
Genüsse dergleichen Nahrungsmittel
wiederholt gewarnt .

Wilhelmshaven , 4 . Oktober 1887 .

Der Hülfsbeamte
des Königl . Landraths .

Bekanntmachung.
Der Bauplatz Nr . 3 Plan IV

von 0,0978 ftu an der Peterstraße ,
ur welchen der Zuschlag im Termin
vom 6 . d . M . nicht ertheilt ist, soll
nochmals öffentlich gegen Meistgebot
aufgesetzt werden , wozu ich Termin
anberaums in meinem Geschäftszimmer
auf
Dienstag , d . 11. Oktober I .,

Bormittags um 10 Uhr.
Minimalkaufpreis beträgt 2940 Mk .

i Bedingungen können Vormittags ,
* bei mir ein gesehen werden . I

Wilhelmshaven , 29 . Sept . 1887 .
Der Königl . Doimainen -Jnspektor

ZI, . Mkirtnräns .

Den mir gehörigen
nördlichen Theil der
Lonisenstr . entziehe

U « ! Senke an dis
NÜllMKMWf Weiteres dem

Wagenverkehr.^ ' Barel, 1 . Ott . 87.
U üüklieKö .Kalmäof Krmcke . L

Am ^

Für Herbst - und Winter - Saison
empfehle ' eine große Auswahl inMontag , 10. Okt.,

Nachm. 2 Uhr,
soll aus Ordre des Herrn
Lttbmus in Jever für fremde
Rechnung eine per Bahn ange¬
brachte Ladung

Visionnomog.
t, 1 u. 11t Zoll stark, 4 , 5,

6 , 7, 8 , 9 «nd 1« Zoll breit,
in diversen Längen und in schö¬
ner Qualität , öffentlich meist¬
bietend auf Zahlungsfrist ver¬
kauft werden .

Liebhaber werden ersucht , sich
zeitig einfinden zu wollen , da
der vorgerückten Jahreszeit wegen
pünktlicher angefangen werden soll .

Jever , 2 . Oktober 1887 .

M. A. Maße« .

und

WoKwMaren .
Garniere Hüte von den bil¬

ligsten bis zu den feinsten Modellen
st - ks corräthig .

Frau «R . Nooli ,
Grenzstraße 39 .

Lö § srskL8tkok
Lurtiavo .

— Koiel erßm
VorriiMö Klicks, ff. Wne ^

Gespanne ans tzlestelluna
zn zeder Hageszeit in Eckwarder-

Hörne.

Russisch Srod.
feinstes Theegebäck und besten

Oseso
von Rieh . Selbmann in
Dresden . Lager : Johann

I Fresse u . A . Berndt hier .

Verpachtung .
Im Aufträge des Herrn Bahnhofs -

restaurateurs Meents in Wilhelms¬
haven habe ich die zur Zeit vom Hrn .
Milchhändler I . H . Jhnken in Kop -
perhörn benutzten

Räumlichkeiten
nebst Ländereien zum i . Mai !
1888 auf mehrere Jahre zu ver¬
pachten uud ersuche Reflektanten , mit
mir in Unterhandlung zu treten .

Das Pachtobjekt eignet sich vor¬
züglich für einen Milchhändler oder
Fuhrmann .

Heppens , den 4 . Oktober 1887 .

H . Neinees

Leinen , Drell , Jaquard
u Damast rc . , Anfertigung
sämmtlicher Wäscheartikel ,
Monogramm - Stickerei re
zu billigsten Preisen bei

3 . Livors , Bant , Adolfstr . 24 ,

Fertige Särge
und LeichenVekkeidungs - Gegen¬
stände von den billigsten Preisen
an bei

I . IrendentHal , Neubremen ,
grgnmber der Schule .

stlschoinal - lokaler
(rmtsr xormam (goftnt ^-Nnrko .)

Ocmtrois von Dr .
6 . Llsollvtk ,

R srlin ) vom
IVsioftsiM - ös -

sit ^ sr
Dri » . 8ts >«

in

Weste n. billigste Bezugsquelle ! - Lsnzes

C»8 SetWnii-liWi'

m Ottensen bei Hamburg Kgl Mgn
versendet zollfrei gegen Na hnahme M ^ kion ,

(nicht unter 9 Pfund ) I vorkarcksn
neue Bettfedern für 0,60 Pfg . pr . Pfd . - Iftsissn
bessere Sorte „ 1,20 „ » !

^
^

Halbdaunen „ 1,50 „ „
orima Halbdaunen 1,80 „
reine Daunen nur 2,50 „ „
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5
) Ct . Rabatt . Inlette zu einem gro
;en Bett , Decke , Kiffen , Unterbett u .
Pfühl garantirt federdicht , fertig ge¬

näht , nur 14 Mk .

Blaue -MW
^

Dachziegel ,
ab meiner Ziegelei in Hude, sich,
nach allen Bahnstationen .

I
'
r . Mllms

, l
Oldenburg . j

psiönt -UMi 'ml
in 1 und 2 Pfund Gewicht.

» Stück 2 V und 40 Pst
empfiehlt M . lLnrstvil ,

Bäcker - Weißer, ,
Kopperhörn . s

Das Ein¬
setzen

künstlicher
Zähne ,

Plombiren sowie sonsttz
Zahn-Operationen

werden auf Wunsch schmerzlos j
ausgesührk .

I . KsAIM , ÄInitscIiM ,
Wilhelmsstraße 8 .

Schäften , Noten , Zeichn ., Buchdruck, Lt-
'.dogravhte rc. zu vervielfältigen hat , ver¬
lange Prospekt , Druckprobcn rc. (gratis u.
frei) vom patent .LI
^ irx- nik' Lt mit MetüNp -alten .

n o 816081 - . Dresden ff

Kskn . lvinks ,
IVMsimsliÄVSQ .

Bettfedecn das Pfund zu
60 Pfg . ; Mk . 1 ; M . 1,30 .

Halbdäunen das Pfund zu
M . 1 . 60 ; M . 2 .00 ; M .
2 .40

Reine Daunen das Pfund
zu M . 2 .50 ; M . 3 :25 ;
M . 4 . 25

ZiilWtlicli stsudfm >1. gsMikt lisu ,
versendet zollfrei gegen Nach¬
nahme nicht unter 10 Pfund

das Bettfedern-Lager
esuelltzülitzim & 60 .

Vlotho a. d. Weser.
Nicht gefallende Maaren nehmen
zurück. Bei Abnahme von 50
Pfund 5 pCt . Rabatt .
Intet garantirt federdicht zum
vollkommen großen Oberbett ,
Unterbett , Kisten und Pfühl für
14 M .

VisitöllkLrtöll
in kucli- unll Steinlikuclr

zvsrcksn nrck äas Ossoiim ^ kvollsts
imck RiIÜA8ts solmsllstsirs auAS -
ksrtixt von äsi LuoLüruekvrvi
äes

L « . 8Ü88 ,
LrouxrümsnstrWSS M . 1 .

LampmslliiMk
in den neuesten Faeons , sowie in allen
Grösten empfehle zu billigen Preisen .

toksnn ooken

Echte Haarlem«

KlMmzwiebelii
in prima Qualität und reicher M
wabl .

8teininsxei' L ÜVsIcIrenIiMi
Bkmnenhalle, Roonstr. 84

Auf sofort oder 1 . Noveir)"
eine

DberwohrsZsngf
bestehend aus 3 Räumen , m
miethen .
H . Rannen , verl . Gökerstr . iv

UNsll - unll SiiIrM!
halte bei Bedarf bestens empfehlt"'

L N8ge ^

viasei

( Heidelberger System )
empfiehlt

vsnsoksl ,
BiSmarckstr . 23 .

Rothes Schloß. Roonstr. 1VS

An- und Verkauf
von getragen . Kleidungsstücken ,
s Ketten , Uhren , Gold und
Silbersachen .

C Foerfter ,
Kronprinzenstraße Nr . 13 .

1 Treppe .

Zu kaufen gesucht
eine Ladeneinrichtung für ein
Colonialwaaren - Geschäft .

Nä h , in der Exp , d . Bl .

Gesucht
zum 1 . April resp . 1 . März
Schaufenster mit Wohnung

Off . unt . O 2 . des , d . Exp . d . Bl .

1 Nnterwoßnung
Stube , Kammer , Küche , etwas Keller -
und Bodenraum , auf 1 . Nov , d . I .
zu vermiethen bei

Albert Thomas .

Aborte und Müllgruben
werben sauber und bei billigt
Preise gereinigt .

V . Ri »« « » , Kopperh örn^ .

Damen LLL " LS
Aufnahme bei

Frau Schmidt , Hebamme ,
Bremen , Rövekamp 6^ ,

Zu vermiethen ,
eine Ober - Wohnung ^
1 . November . ,

Diedr « Alberts ,

_ Beifort .

Ei « MSdche« ,von auswärts sucht gute Stell» »

zum 1 . November . Nachzufragen
Schmidt , Mittelstr ^ .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . 3 WohNU >El
n 4 Räume , in der Carlstraße
der verl . Gökerstraße . Näh . ve

Senkpiel , Hinterŝ S ,
Eine mödl . Stube

zu vermiethen. Hinterflr.



Wwe . Wintev 's
Hiitkl zum KLllter MW , Kelsort

Heute Sonntag :

Großer öffentlicher A

Wwe . Winter .

? Lasen- ,
Von 5 Uhr an empfehle :

Enten - , Keöhühner - , Wey - und Küken - Wraten
ä Wortion 1 Mark ,

j Kakö - , Schweine - und Winder - Wraten » Wortion 60 Wf .
Gehacktes » nd geklopftes Weafsteak , Kalks - und

Schweine -Kotteletts » Wortion 75 Wf .
ks ri . Iß .

Vom Westphälischen Gruben -Berem ist mir für
die Zechen „ Usnss " und „ Lollsnn " für Wilhelms¬
haven und Umgegend der Allein -Werkauf ihrer

ilMlttzeslebtrn . Millslhriik » Kühlen
sowie

Oosks -MW
übertragen . — Ich liefere jedes Quantum zu den billigstem
Preisen . — Gest . Aufträge erbeten .

Kant . A » M « §MlO^ MS » L«

Gefchäfts - UebernahWK
und Eröffnung .

Einem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend
die erg - bmr Anzeige, daß ich mit heutigem Tage das Geschäft des Hrn .

Schlachtermftrs . N . MKImsan
im Stadttheil Elsaß

käuflich
' übernommen habe und -bitte , das meinem Vorgänger gesch . nkte

Vertrauen auch auf mich übergehen zu lassen. — Ich sickere stets gute
Fleisch und Wurst -Waareu re. m re>llen unv billigen Preisen
bei guter B -dienung zu .

Um zahlreichen Zuspruch bittend , zeichne
Hochachtungsvoll

Schlachter,
_ Elsaß , Börsen straße 12 .

livIM « » - , Wu .IWM .M -.
und

Wäsche - Aaörik
Specialität :

^ ssteuelgönM , üei'i'eMülitig , ^onkglsinins v . ^
von

2 . üLLdö in ölsks s . l! . U
^ Vleisgekrönt M golllemn nntl ßlkiernen Metlnillen .

Wolksgarten Kopperyörn.
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Ball.
Es ladet freundtichst ein

. ZL . V . Lnpvr .

Korblehnstühle
Van » Si » mrÄ

h , . NW" ( letztere auch aus Holz ) "WW
chw allen Preislagen bestens empfohlen .

Kt . V « IlL» i »>i », Korbmacher,
Neuheppeus , Neuestraße .

Per Schiff „ Hoffnung " , Capitam Voß , empfingen 1 Ladung

prim» 8vkMiLobs

Kaushallungs - Kohlen
und empfehlen dieselben bei billigster Preisstellung direct vom Schiff
frei jn 's Hau « . Um gefl . Aufträge bitten

8olnilks L kätlijsn.

Erwarte in den nächsten Tag -n eins Schiffsladung

Kan8liMng8 -
" "

jetzt schon Bestellungen gerne entgegennehme.

N . V .
Kopperhörn .

WI
'
8 berÄLte 8l 0^ ltKü .

ü/s/s § toM/ >aNen s/nc/ ^s/ne ? a/ -/s/ '^7'aAS/i,

denn sis sind mit wirklivliöm Wobstokk vollständig übsreogsn ,
also genau das Aussehen von deinen-
ffeagen ; sie erfüllen alle /lnkoeds-

rnnxsn an llalidarboit , Silligstoii ,
kleganr der form , bsguemes

8>tren und lassen .

Kaden

kLLMllkl
vt -m. Li . — .60 .

äoäer LinKea
tiMIN

« LI » « « « 1» v
Ian8 MtrnMii

voitton .

ll860L «
vtsU . Dl. —

M620Q
Ot-a . - .85.

FLölMsLsr

VL0W8
LI. 1 .20 .

'
§/ § ZtoLraFSK m

M ^ZMs GlAMAlrK ^ SM :
Fall . kr . Uüllor , Doodliinäor, 6 . Nvtlrvn , Xmr̂ rvnnrov-

ükmälim§, ^.Itsstr . 16 , II. 8vliortk', Loonstrasso 90,
oäsr äiroot vom

Velksnlltg^ lrlisft üüks L Meli , i>IsMilr - l.chrig.

Gegründet 1870

Uelznmarerr Fabrik
von

t . ksi-gsdulir, Kürschner ,
im Koilien Klütoß .

Zur Herbst- und Winter - Saison empfehle in großer Auswahl :
Muffen und Kragen für Damen
und Kinder , Pelz - Baratts iu den
neuesten schönsten 0s»ssnhmngen -
Pelz - Besätze in allen Moderner
Sorten , Teppiche erc.

Ferner Herren - und Knaben Wintermützen . Durch
äußerst günstige Einkäufe bin ich im Stande , sämmtlichs

. . .< -

§
^

>

PeSzwaoven
in wirklich reeller gediegener Waare zu sehr billigen Preisen zu
liefern . — Reparaturen aller Art werden prompt u . billig
auf eigener Werkstatt ausgeführt .

kiotllK8 8kKIk88 . «F . K0II188 8clilo 88.
Kürschnermeister .

Prüfet Alles «»S Schaltet das Beste t
Zur jetzigen Jahreszeit empfehle als hochfein altes , abgelagertes

» » «> DxZ »« rtI »j « r
aus der ältesten und bestrmommirtm Brauerei Ostfrieslands , der Oft '
friesische « Aktien Brauerei , vorm . L . L . Liu88 in Aurich ,
und zwar :
in Vi Champagnerflaschen Lagerbier 20 Pf . , Exportbier 25 Pf .

per Flasche,
in Vz Literflaschen Lagerbier 20 Pf ., Gxportbier 25 Pf . per 2 Fl .

in Fässern Lagerbier 20 Pf - , Exportbier 25 Pf . per Liter .
Aufträge von 3 Mk an werden prompt frei ins Haus misgesührt ,

< ) . ,L .
Wilhelmshaven und Baut .

HaU «
Heute Sonntag :

Große öffentliche Tanzmuftk .
LL - Neugremen .

Eine besonders schöne Waare in l

Kkttskdrrtl- Dlnink» !
zowtö

empfiehlt zum billigsten Preis

kud . Bibers ,
Bismarckstr. 62 .

Aonfirmanden -
Schuye

und

jHtzivLsln
enipfiehlt

l . 6 . Löstreis.

silöu öingöltoffsn:
Hkllotrope - Keiks
^ liscler - „
0r »nA6ii- „
Losen - „ 8tüek
Knior - „ 150 l?k.
^ Llämkistsr -
Mjcnäo -
LirkenchnlsÄin-

1)68 Lnisers InedlinK -LxtrM ,
Llutzon 75 Lk.

äo . Lxtruit LI . 1 N .,
äo . Lxtr3 .it LI . 1,50 N .,

LLlI-Lurlüm -LxtrLit , LI . 1 N .,
äo . LI . 1,75 N .,

L ^ 9.6intii6-Lxtruit , LI . 1 N .,
0 3tN6li6-Lxtr3 .it , LI . 1 N .,

HsnK H3ng -Lxtr3it , LI . 1 N .,
Nik3äo -Lxtr3it , LI . 1,25 N .,
1V3läin6ist6r-Lxtr3it , LI . 1 N .

^ . 1 SN88SN.
l »üterltirt kn 12 l .önäsrn .

Mein reichhaltiges

klMSN- UNll ^
' -

brin e in empfehlende Erinnerung .
Bei Abnahme von Viy Kiste ent¬

sprechender Rabatt .

«s. LoosLo ,
Königkr . 57 u,d Hökerstr 14 .

Empfehle ein reincS

Araunbier
von vorzüglicher Qualität ,

aus der Brauerei von F . HV « 886l
in Bant ,

über welches Herr Dr . Skalweit ,
Vorsteher des städtischen Nahrungs -
mittel-Untersuchungs- Amtes zu Han¬
nover , ein sehr günstiges Gutachten
ausgestellt und kann das wirklich
ärztlich untersuchte Braunbier jeder
schwachen Person , besonders Frauen
und Kinder» empfehlen .

1 . Qualität S6 Vs 1 N - 3 Mk. ,
Selbstabholende und Wiederverkäufer
40 Fl . , 2 . Qualität 33 3/4 1 Fl .,
keine ftz 1 Fl . , 3,00 Mk.

0 . 8sö«>vs8ssr,
Verl . Gökerstr . 7 .

V. l-ipoiversü ,
Kelfort , Olbenburgerstr . 31 .

Empfi -dle eine sehr schöne Aus¬
wahl garvirter und « ngarnirter

llillnsn- Ullll lillllei' -iliits
sowie sämmlliche PutzarLikel ,
Wollsachen und Wollgarne
zu billigen Preisen .

Dis so sehr beliebten P
prima Ganzdaunen per K
Pfund 2 3 « sowie prima tz
Halbdaunen zu 1,6V u k
S Mk . versendet zollfrei ^
gegen Nachnahme nicht unter D
10 Pfund das größte Bett - U
federn lager von 0 . L Xvkn-
rolli , llamburg . (Umtausch

gestattet . )
Bei Abnahme von 50 Pfund

5 °/„ Rabatt .

>
s

dB » «

Ni6ä6r1a§6 dm Iiii lt8

Mn - und Verkauf von getra-
genen Kleidungsstücken , Möbeln,

Betten und Teppichen .
Frau Muche ,

Neuheppens,. Altestraße 3.



MIKsImsliLlls .
Sonntag , den S . Oktober 1887 ,

Abends 8 Uhr :

Großes Concert
mit !u»iilil'i8ti8l:IiW kloglsinm

ausgeführt von
Mitgliedern der Marine - Capelle

ÜLtrö 2S kt .

Stammabendbrod:
L Portion 50 Bf .

An die Herren Wirthe , sowie an die zahl¬
reichen Consumenten meines bekannten Bitter-

liqueurs genannt ^ stonine .
Bei den großen Vorzügen meines als Genuß ,

mittel weit und breit bekannten aromatischen Liquems
stand von vornherein der Einführung eine Anzahl
medizinischer Autoritäten zur Seite von klangvollen
und hervorragenden Namen . Ich darf wohl sagen ,
kein Liqueur hat bis heute diese authentischen Em¬
pfehlungen aufzuweisen .

Der Preis meines Liqusurs stand bis heute vielen
anderen , nach heurigen Anschauungen über Genuß -
mittel ziemlich veralteten , werthlofen , ja sogar lächer¬

lichen , wenn nicht für Genußmittel schädlichen , aro -
^ malischen Liqueuren gegenüber , viel zu niedrig an -

Nsestellt .
A Indessen der massenhafte Beifall , den meine Er -
//,! findung allenthalben gefunden hat , hat mich hierfür

vielfach entschädigt . Da es aber mein erstes und
letztes Bestrebe « sein wird , die Waare in vorzüglicher
Qualität zu bereiten , um ihr die Anerkennung zu
belassen , die sie besitzt, so habe ich unmöglich umhin
gekonnt , mit Rücksicht auf das neue Branntwein¬

steuer - Gesetz den möglichst geringsten Aufschlag pro Flasche vorzunebmen ,und dürfte dies in Anbetracht der sehr theuren aromatischen Jngre -
dienzien und der feinsten dazu verwandten Spirituosen das Wenigste
seinHwas geschehen konnte .

Daß es möglich iß , daß einzelne Destillateure trotz der wesent¬
lichen Spritvertheuerung beim alten Preise bleiben , - er zudemmeinen neuen heutigen Preis noch wesentlich übersteigt ,ist nur dadurch vielfach erklärlich , daß solche Fabrikanten bis zut Stunde
schon mehr fabelhaften , für mich unbegreiflichen Verdienst in ihren
Liqueur -Preisen gehabt haben .

Ich werde vor wie nach mich bestreben , meinen Liqueur in bis¬
heriger vorzüglichster Weise aus den kostbarsten , werthvollsten und
heutigen Tages hochgeschätzten Ingredienzien für Genußwittel zu be¬
reiten und hoffe , daß dis große Anerkennung , die er bisher genossen
hat , ihm auch weiterhin von den Herren Milchen , sowie von den zahl¬
reichen Herren Consumenten entgegengebracht werden wird , wofür hier
Meinen besten Dank im Voraus abstatte .

Kaldenkirchen, den l . Oktober 1887.

prakt . Arzt.

DL .

ö

- E

<1?

8 iLseksu , Kmiuircksk. 17
empfiehlt iu großer Auswahl zu den billigsten Preisen :

elegant garnirte 8
Damen - und Kinder -Hüte,8
Bänder . Blumen , Federn , Garnirstoste , Capotten , A

, Tücher , Hauben , Schleier , Handschuhe in Glacs , Seide
^ und Tricot , Knabenmützen , Schürzen , Corsetts re .
' Garnirte Hüte find stets in großer Auswahl vorräthig . V

Vorläufige Anzeige!
Das große mechanische Theater

x . i

trifft in den nächsten Tagen hier ein und wird
in seinem comsorlabel eingerichteten , mit Gas
und Magnesium erleuchteten Etablissement

neben der Post
einen Cyclus von Vorstellungen eröffnen . — Die ergebenst Unterzeich¬
nete Direktion ersucht das verehrliche Publikum , dis Vorführungen des
Theater Norlsmx nicht mit gewöhnlichen Schaustellungen zu ver¬
gleichen , selbige stehen vielmehr auf der Höhe der Zeit und bieten un¬
streitig das Beste und Gediegenste auf dem Gebiete der Malerei ,
Mechanik und Optik , was bis jetzt in einem ambulanten Geschäft
gezeigt worden ist . Niemand verläßt das Theater unbefriedigt .

Dienstag , 11 . Okt ., Abends 8 Uhr :

ürossö ürMMZsvorstöllMZ .
Alles Nähere durch spätere Annoncen , Plakate und

Zettel . Hochachtungsvoll

m
Um mit meinem großen Vorrath

egeln
zu räumen , verkaufe dieselben zu
äußerst erniedrigten Preisen .

Wren -,Kmzwaaren -u Kigarren-
Gefchäft ,

Grenzstraste 43 .

Gesucht
1 bis 2 junge Mädchen , die
das Plätten zu erlernen wünschen .

C . Stall , Waschanstalt .
Zum 1 . November

eine Wohnung "MW
zu vermiethen .

L. V . Repke , Kopperhörn 8 .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine große event . zwei
kleine Wohnungen , Marktstraße

LübbNäh . bei !»en , Wallstr. 26.

Gesucht
auf sofort ein möblirtes Zim¬
mer , event. mit Kammer, im
Stadttheil zum Preise von 12 bis 15
Mk . Off . unt . M "

. bef . d . Exped .
d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . November
ein fein möblirtes Zimmer,
auf Wunsch mit Burschengelaß .

Roonstr . 84a , 2 Treppen ,
vis L vis der Stadtkaserne .

Zu vermiethen
eine Wohnung zum 1 . Nooemb .
Mietpreis 120 M .

Müller , Kopperhörn 6 .

> «
für einen Mann .

Grenzstraße 46 , Part .

Zu vermiethen
eine möbl . Stube und Kammer
an einen Herrn .

Marktstraße 30 , 1 Tr .

« eile » UMueruu ^e, llorukant mui
I iVurre rvirä in Lür^sstsr ^ sit äuiod
I Uossss Ilsbsrxiusslu mit äem

» > riilimUvLst bekuunleii , Mein
vvdlenLxotlleLerLaLIsner ' svIien
Nüdueruuxeiimittei uns kosen
sivber nnck sviunerrios deseitivt .

Oartou 60 ? k. krUmiirt 3 Ooiäene
NeäaUien .

Vepöt in rriillkimslmven bei äsn
Oroswstou L . üiiüivke uuä L .
Lenm ann .

Empfehle fortwährend

junges fettes

Ochsenfleisch
pr . Pfd . 45 Pf .

»s . Mai ' x ,
Neuheppens , Alkestraße Nr . 15 .

Neuheiten
in

Mucker- mick Damen-

Miar -
sind eingetroffen .

8 . H.. XioLlsr,
Hloonstraße 103 .

oaogramm-
Mpier

iu allen Buchstaben empfiehlt
» k « lLA « SL

Rothes Schloß 95 .

Selters
stets in frischer Füllung .

Empfehle einige Centner gut ge-
räuchei reu

Muter
zum billigen Preis .

Zu dem am Sonntag , den
8 . d . M . stattfindenden Schluß¬
schießen des Wilhelmshav . Schützen -
Vereins empfehle meinen zwischen
hier und Wilhelmshaven fahrenden

zur gefl . Benutzung .

Bant .

Gesncht
möglichst auf sofort ein

gewandter Laufbursche .
Lohn 100 Mk . bei freier Station
Gute Schulzeugnisse erforderlich .

Näh . in der Exp . d . Bl .

Möblirte
Wohn- u . Schlafzimmer
zu vermiethen .

Biewig , Kasernenstr . 1 , Part.

L
g-nZovorLsostulo in Oiäsoburx

i . 6r . Viutor - Lsurostor 2.
Mv .—30 . Närri . kousiorrut .

Uirootor st . Kermes .

ItuLsisck Lroä
traf wieder ein bei

> » » » » » M »

Heute :
Kiammabeackbrock :

L Portion 50 Pf .

8rrii <lt>!
Sonntag , den s d

wozu einladet

ll . 1 . lloillfz.
Lothringen

Heute Sonntag :
Vk Oeffentlichc Z-

wozu freundlichst einladet
C . Böttcher.

Jur Welufiig««;
ist das Caroussel des
Müller bei meinem Hause ä
stellt . D . !

illler -

Neberziedei
mit Flanellfutter

und

? LlM - § '

sind eingetroffen .

Anfertigung nach
^ aaß i« k«j>

« . ü .

"
itioldN

Empfehle hochfeines

Lageröifi
( helles )

33 VZ 1 Fl . 3,00 Mk ., SB
36 i/z l Fl . 3,00 M,

( dunkles ) , ,
27 Vs 1 Fl - SM M .,

Haler 30 Vs 1 Fl - 3,00 M

Verl . Gökerstr . 7^ --
Den hochgeehrten Damen von

helmshavsn und Umgegend
gebenste Anzeige , daß ich mich
selbst als

WMiil
(ausgebildet auf der AkadB"

iu Berlin )
niedergelassen habe . ,

Für elegante und modernste !

führung der feinsten wie eins »«

Costüme garantire .

LtzuälMsU
Werk. Kökerfir . 13 .

MM
-

Auch können junge
bei mir Unterricht erhalten ^ .

Empfehle ein reines

V

stpro Masche 75 Pfg -,
dasselbe zeichnet sich nach des V
Dr . Skalweit Gutachten l

Hannover von anderen ähnöchen r '

paraten , sowohl durch Remhe >

durch großen Nährwerlh au ^
kann selbiges jeder Person al
und Heilmittel empfehlen .

(7.
Verl . Gökerstr ^ V

Red aktiv», Druck rmd Verlag von Th . Süß i» WilhelmShave » .
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